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Rufnummern �

VG Nassenfels

Die Rufnummer der VG lautet: (0 84 24) 89 11 0, Fax: 89 11 55
Vorsitzender der VG	 1. Bürgermeister 
	 Andreas Birzer � 89 11 30
Geschäftsleiter 	 Stefan Fäustlin� 89 11 26
Einwohnermeldeamt, Passamt 	 Brigitte Redl, Sandra Pest � 89 11 0
Rente	 Brigitte Redl, Sandra Pest 	 89 11 0   
Ordnungsamt 	 Natalie Wunder � 89 11 23 
	 Martina Gerner � 89 11 22
Kämmerei 	 Bernd Fieger � 89 11 32 
	 Susanne Jahn� 89 11 21
Abgaben/Gebühren/Abfall 	 Johanna Hartl� 89 11 34
Kasse 	 Petra Mittermüller � 89 11 35 
	 Sandra Straßer� 89 11 54 
	 Kerstin Peschler� 89 11 58
Bauamt und Beiträge 	 Christa Bürk � 89 11 38
Bauamt 	 Elisabeth Neumeier � 89 11 41 
	 Andrea Wagner� 89 11 40
Wasserversorgung	 VG Nassenfels: Stadtwerke Eichstätt:  
	 Allgemeine Fragen� (0 84 21) 6005-0 
	 Störung� (0 84 21) 902 400
	 OT Pietenfeld, Ochsenfeld: 
	 ZV Eichstätter Berggruppe � (0 84 21) 30 02

Adelschlag
1. Bürgermeister Andreas Birzer� (0 84 24) 89 11-0 
� (01 71) 9 96 31 60
� Fax (0 84 24) 89 11-55
Bauhof: Anton Fürsich � (01 72) 8 21 61 01 
	 Herbert Meyer � (01 73) 8 63 75 94 
	 Franz Maile	 (01 70) 1 83 91 78
Schule, Rektorin: Andrea Bittl� (0 84 24) 12 39

Egweil

1. Bürgermeister Johannes Schneider 	�  (01 51) 14 92 11 49
Gemeindezentrum � (0 84 24) 88 77 20
Klärwärter, Bauhof: Manfred Engel� (0 84 24) 13 20, (01 72) 8 21 82 70
Bauhof: Martin Thurner� (01 51) 20 68 54 82
Kindergarten � (0 84 24) 39 94

Nassenfels

1. Bürgermeister Thomas Hollinger� (0 84 24) 89 11-33; (01 51) 14 37 26 89 
� Fax (0 84 24) 89 11-55
Bauhof: �Hubert Pfaffel (Bauhofleiter)� (01 60) 96 26 34 56 

Daniel Kleinwächter� (01 60) 98 76 73 57 
Stephan Mack		  (01 71) 8 33 25 39

Schule: Schulleiterin Constanze Goldfuß, Sekretariat Silke Otten� (0 84 24) 33 40
Kindergarten: Leiterin Amanda Schindler� (0 84 24) 4 92

gKU Adelschlag - Nassenfels

Klärwärter:	 Sebastian Rupert 	 (0 84 24) 8 81 59,� (01 72) 8 21 61 79
	 Michael Kammerbauer � (01 72) 8 44 79 97
	 David Bittl�  (01 51) 63 86 10 45

Öffnungszeiten der VG Nassenfels 

Vormittags: 
Mo., Mi., Do. und Fr.� 8.00–12.00 Uhr
Di. � geschlossen
Nachmittags: 
Montag� 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch � 16.00–18.00 Uhr
(bis 19.00 Uhr ist nur das Einwohnermeldeamt besetzt!)
Bürgermeistersprechstunden:
Adelschlag: 	 findet momentan nicht statt
Pietenfeld: 	 Donnerstag von 17.30–18.15 Uhr
Ochsenfeld: 	 Donnerstag von 18.30–19.15 Uhr 
Möckenlohe: 	 nach Vereinbarung
Weitere Sprechstunden nach Vereinbarung.
Egweil:	� Dienstag von 18.30–19.30 Uhr im Gemeindezentrum und 

nach Vereinbarung
Nassenfels:	� Mittwoch von 17.30–18.30 Uhr und nach Vereinbarung zu 

den Öffnungszeiten des Rathauses
E-Mail: 	 poststelle@nassenfels.de
Homepage: 	 VG Nassenfels: www.vg-nassenfels.de
	 Gemeinde Adelschlag: www.adelschlag.de
	 Gemeinde Egweil: www.egweil.de
	 Markt Nassenfels: www.nassenfels.de



Impressum
Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels. Das Mitteilungsblatt 
für die Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels erscheint monatlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte verteilt.Herausgeber und V. i. S. d. P.: 

Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels, 
Gemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Andreas Birzer, 
Schulstraße 9, 85128 Nassenfels

Titelbild: Fasching in der Region
Herstellung: marketing gabler� Auflage: 2.700 Exemplare

Geburten
Antonia Schmid, Möckenlohe
Charlotte Lipinski, Meilenhofen
Milian Alexander Koebe, Pietenfeld
Felix Samuel Meyer, Möckenlohe
Philipp Bernreuther, Egweil

Sterbefälle
22.01.2026	 Maria Meier, Ochsenfeld
24.01.2026	 Johann Xaver Eisenschenk, Adelschlag
30.01.2026	 Walburga Hochrein, Ochsenfeld
02.02.2026	 Peter Halsner, Pietenfeld
10.02.2026	 Josef Hiermeier, Möckenlohe

Fundbüro
kabellose schwarze Kopfhörer in Adelschlag
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Verwaltung

Hinweis vom Landkreis Eichstätt
Abt. Abfallwirtschaft

Es werden beim Umtausch oder bei Rückgabe von Restmüll-, 
Papier- und Biotonnen nur sauber gereinigte Gefäße umge-
tauscht oder angenommen. Die Behälter sind sauber ausgege-
ben worden und sind sauber zurückzubringen. Nicht gereinig-
te Behälter dürfen vom Wertstoffhof/Bauhof zurückgewiesen 
werden. Die Verpflichtung der Bürger für den sorgsamen Um-
gang und die Rückgabe der Behälter in gereinigtem Zustand 
finden Sie in §15 Abs. 6 der Abfallwirtschaftssatzung. Außer-
dem wird darauf hingewiesen, dass grundsätzlich gebrauch-
te und gereinigte Behälter, sofern sie nicht beschädigt sind, 
wiederverwendet werden müssen. Es besteht kein Anspruch 
der Bürger auf einen Neubehälter.

Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels

Pflegeberatung

Die Krankenpflegevereine der VG Nassenfels bieten ihren Mit-
gliedern eine Pflegeberatung in ihrer häuslichen Umgebung 
an. Die Kosten hierfür übernimmt der jeweilige Krankenpfle-
geverein.

Bei Interesse bitte bei dem zuständigen Vorstand anmelden.

Nassenfels Fr. Manuela Guggenmoos 	0170/9946911
Pietenfeld Hr. Georg Husterer 	 08421 / 2725	
Möckenlohe Hr. Klaus Wittmann 	 08424 / 1595
Egweil Hr. Michael Wurm 	 08424 / 884450	
oder in
Ochsenfeld Fr. Anke Thiede,	 0151 / 67316574	
der Sozialstation Eichstätt 	 08421 5014 - 0

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Eichstätt 
bittet um Beachtung folgender Hinweise

Die Behälter sind am Abholtag spätestens ab 6:00 Uhr mit dem 
Griff zur Straße bereitzustellen. Falls Restmüll- oder Papier-
tonnen bei der Leerung übersehen werden oder Gelbe Säcke 
nicht abgeholt werden, wenden Sie sich bitte an das jeweilige 
Abfuhrunternehmen. Damit eine Nachleerung erfolgen kann, 
bitte die Tonnen weiterhin zur Leerung bereitstehen lassen. 
Für Restmüll- und Papiertonnen an die Firma Büchl: 0800 77 
909 77 Für den Gelben Sack an die Firma Ernst: 09831 8006-
0 Für die Biotonne an die Firma Pöppel: 09441 5056-10 Sollte 
kurzfristig mehr Restmüll- oder Papiermüll anfallen, können in 
den Gemeinden Müllsäcke erworben werden.
Bei Fragen rund um die Abfallentsorgung steht das Team 
der Abfallwirtschaft des Landkreises Eichstätt unter der Tel. 
08421/70-1400 oder per Mail abfallwirtschaft@lra- ei.bayern.
de zur Verfügung.

Bitte 
Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck  

29
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24.03.
Dienstag

16:00–19:45 Uhr www.blutspendedienst.com/nassenfels

NASSENFELS
Grundschule
Weingartenweg 1Kreisverband Eichstätt März 2026

DATUM TERMONORT TERMINLOKAL STRASSE gepl. Kons. Werbezeit Werbezeit Termin-
reservierung sonstiges

von bis

Mittwoch, 11. März 2026 85080 Gaimersheim EDEKA Ballsporthalle Römerstr. 39 140 15:30 20:00 Ja

Mittwoch, 18. März 2026 93336 Altmannstein Ignaz-Günther-Schule Hofbauernfeld 1 150 15:30 20:00 Ja

Dienstag, 24. März 2026 85128 Nassenfels Grundschule Weingartenweg 1 120 16:00 19:45 Ja

Tag der offenen Tür an der Landwirtschaftsschu-
le Ingolstadt, Abteilung Hauswirtschaft

Wir öffnen unsere Türen für Sie! Besuchen Sie unsere Land-
wirtschaftsschule Ingolstadt, Abteilung Hauswirtschaft, am 
Tag der offenen Tür am Sonntag, den 8. März, von 11:00 bis 
17:00 Uhr. Freuen Sie sich auf ein umfangreiches Programm 
für Groß und Klein.

Ein Schwerpunkt ist unsere Ausstellung zur Vorratshaltung – 
ein Thema, das angesichts aktueller Ereignisse wieder an Be-
deutung gewinnt. Darüber hinaus präsentieren wir die Regio-
nalausstellung „So schmeckt Heimat!“, die zeigt, wie vielfältig 
und genussvoll unsere Region ist.

Erfahren Sie mehr über unsere Schule und den Schulbetrieb, 
kommen Sie mit Lehrkräften und Studierenden ins Gespräch 
und erleben Sie praktische Vorführungen sowie spannendes 
Hintergrundwissen aus den Bereichen Ernährung und Haus-
haltsführung. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen abwechslungsrei-
chen Tag an unserer Schule!

Das Einwohnermeldeamt/Passamt bleibt am 
04.03.2026 wegen Wahlvorbereitungen am Nach-

mittag geschlossen.

Das Rathaus bleibt am Montag, 09.03.2026, wegen 
Wahlnacharbeiten ganztags geschlossen.



4
M I T T E I LU N G S B L AT T VG N A S S E N F E L S – Ausgabe      03/2026

Verwaltung

Information über das FFH-Lebensraumtypen-
monitoring von 2026 bis 2028

Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet 
die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den Erhaltungs-
zustand der besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier- 
und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL) 
von gemeinschaftlichem Interesse zu überwachen (Monito-
ring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten 
alle sechs Jahre einen Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse 
dieses Monitorings integriert. Die Europäische Kommission 
bewertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fortschritte 
bei der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.

Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungs-
zustand der Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten in Deutsch-
land über ein Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu do-
kumentieren. Das Monitoring der Lebensraumtypen erfolgt 
in Bayern an festen Stichprobenflächen, die jetzt turnusmäßig 
wieder untersucht werden müssen. Die Probeflächen können 
sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.

In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens 
eine Probefläche eines oder mehrerer Lebensraumtypen. Die-
se Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen Landesamtes 
für Umwelt von April 2026 bis Oktober 2028 begangen und 
be-wertet werden. Eine genaue Terminierung des Begangs ist 
aus arbeits- und wettertechnischen Gründen vorab nicht mög-
lich. Die Untersuchungen haben keinerlei Konsequenzen für 
die Grundeigentümer und Nutzungsberechtigten und führen 
auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke.

Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten 
des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. Für 
Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische 
Landesanstalt für Wald- und Forstwirtschaft zuständig. Für wei-
tere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbehörde 
beim zuständigen Landratsamt bzw. bei der kreisfreien Stadt 
zur Verfügung.

Dienststelle Eichstätt des AELF Ingolstadt-Pfaf-
fenhofen zieht um –

Neue Adresse ab 4. Februar 

Pfaffenhofen (27.01.2026) Die Dienststelle Eichstätt des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ingolstadt-
Pfaffenhofen sowie das in der Dienststelle ansässige Forstbüro 
des Reviers „Adelschlag“ ziehen im Februar 2026 um. Bisher 
befanden sich Außenstelle und Forstrevier am Residenzplatz 
12 in Eichstätt. Künftig lautet die Anschrift Pater-Moser-Stra-
ße 12, gegenüber dem ehemaligen Augustiner-Chorherren-
Stift Rebdorf.

Der Umzug ist für den Zeitraum Mittwoch, 4. Februar 2026 bis 
Mittwoch, 11. Februar 2026 vorgesehen. Die Zentrale bleibt 
zu den regulären Öffnungszeiten durchgehend besetzt und ist 
unter der Telefonnummer 0841 3109-0 erreichbar.

Grund des Umzugs ist die geplante Sanierung der historischen 
Kavaliershöfe. Die denkmalgeschützten Gebäude werden sta-
tisch stabilisiert und brandschutztechnisch modernisiert. Zu-
dem sollen Energie- und CO2-Bilanzen durch Maßnahmen wie 
eine Photovoltaikanlage und den Anschluss an das Fernwär-
menetz verbessert werden.

Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten kehrt die Dienststel-
le Eichstätt des AELF und das Forstrevier „Adelschlag“ wieder 
in das Gebäude Residenzplatz 12 zurück. Die Sanierung wird 
voraussichtlich im Jahr 2030 beendet.

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Homepage:
https://www.aelf-ip.bayern.de/index.php

Neue Lademöglichkeit für Elektroautos in Egweil

In Egweil können ab sofort Elektroautos an einer neuen Lade-
station der N-ERGIE mit Ökostrom aus der Region geladen wer-
den. Johannes Schneider, Erster Bürgermeister der Gemeinde 
Egweil, hat gemeinsam mit Annemarie Endner, Kommunalma-
nagerin bei der N-ERGIE Aktiengesellschaft, die Ladestation of-
fiziell in Betrieb genommen. 
Die öffentliche Lademöglichkeit befindet sich in der Wiesenstra-
ße 50, direkt am Sportgelände des TSV Egweil. Die Säule verfügt 
über zwei Ladepunkte mit je 22 kW Ladeleistung. Die anliegen-
den Parkplätze sind ausschließlich für E-Fahrzeuge vorgesehen, 
die hier aufgeladen werden.
„Als regionaler Energieversorger wollen wir die Ladeinfrastruk-
tur ausbauen, um so die Elektromobilität deutlich voranzubrin-
gen und den Klimaschutz zu stärken“, erklärt Annemarie Endner 
von der N-ERGIE. „Dabei setzen wir auf enge Partnerschaften 
mit zukunftsgewandten, engagierten Kommunen wie hier mit 
der Gemeinde Egweil.“

LadeVerbundPlus: Einfacher Zugang, attraktive Konditionen

Die neuen Ladepunkte sind Teil des LadeVerbundPlus, einer 
Kooperation von 50 kommunalen Stadt- und Gemeindewer-
ken in Nordbayern. Das gemeinsame Ziel der Partner ist es, die 
Ladeinfrastruktur flächendeckend in der Region auszubauen. 
Alle insgesamt über 4.200 Ladepunkte sind uneingeschränkt 
nutzbar; das einheitliche Zugangssystem kann komfortabel über 

die LadeVerbundPlus-App freigeschaltet werden. 
Für E-Mobilist*innen, die von der N-ERGIE Strom beziehen, gel-
ten an den Ladesäulen im ganzen LadeVerbundPlus besondere 
Konditionen. Nach einmaliger Registrierung laden sie ihr Elekt-
roauto zu einem ermäßigten Tarif. Weitere Infos sind unter www.
ladeverbundplus.de zu finden.

E-Mobilität bei der N-ERGIE 

Die N-ERGIE Aktiengesellschaft ist Treiber einer regionalen und 
ganzheitlichen Energiewende. Die Förderung der klimaschonen-
den Elektromobilität ist in der Konzernstrategie verankert. Aktu-
ell umfasst der eigene Fuhrpark rund 200 E-Fahrzeuge.
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Verwaltung

Gemeinde Adelschlag	
Die Gemeinde Adelschlag ist Partner der N-ERGIE. 

	 Info: Ihr Bürgermeister ist per E-Mail unter andreas.birzer@nassenfels.de erreichbar.

Unerlaubte Ablagerungen/wilde
Müllablagerungen

Die Gemeinde weist darauf hin, dass es verboten ist, den Müll 
an Orten abzuladen, die nicht für die Entsorgung vorgesehen 
sind. 
Es kommt immer wieder vor, dass Personen mit fehlendem 
Unrechtsbewusstsein ihren Müll an den entlegenen Grund-
stücken, im Wald oder am Feld ablagern. Zu unerlaubten Ab-
lagerungen gehört auch, Abfall privat zu verbrennen oder 
Glasflaschen, Altkleider und Altpapier neben die überfüllten 
Container zu stellen oder so wie zuletzt in Möckenlohe, Asche 
auf einem fremden Feld zu entsorgen.
Bitte beachten Sie, dass das Ablagern von Abfällen eine Ord-
nungswidrigkeit ist und mit hohen Bußgeldern geahndet wer-
den kann. 
Hinweise zu möglichen Verursacher/-innen der unerlaubten 
Müllablagerungen bitten wir an das Ordnungsamt der VG Nas-
senfels zu melden. Nachweisbare Verstöße werden geahndet.

Einläufe der Straßensinkkästen reinigen

Immer wieder kommt es vor, dass die Einläufe der Straßenent-
wässerung mit Dreck und Laub verstopft sind. Dies führt bei 
Starkregenereignissen vermehrt dazu, dass das Oberflächen-
wasser an diesen Stellen nicht abfließen kann und so weiter 
unten liegende Anwohner verstärkt belastet werden. In § 5 
Absatz c) unserer „Verordnung über die Reinhaltung und Rei-
nigung der öffentlichen Straßen“ (zu finden auch unter www.
adelschlag.de ) ist klar geregelt, dass es eine Pflicht der An-
wohner ist, die Einläufe frei von Blättern, Gras, … zu halten! 

Punkte aus der Gemeinderatssitzung in Adel-
schlag vom 09.02.2026

Der Gemeinderat befasste sich mit dem Thema Straßenbe-
leuchtung. Es steht ein Wechsel der Leuchtmittel im Rahmen 
der turnusgemäßen Wartung an. Hierbei gäbe es die Mög-
lichkeit selbstdimmende Leuchtmittel zu verwenden, d.h. die 
Straßenbeleuchtung würde in den späten Nachtstunden von 
der Intensität her abgesenkt. Nachdem die Thematik im Ge-
meinderat diskutiert wurde, sollen bevor ein Beschluss ge-
fasst werden kann, folgende Punkte geklärt / erfragt werden: 
- Testbeleuchtung eines Straßenzugs mit den neuen Lampen, 

um festzustellen ob die 
Leuchtkraft der gedimmten Lampen über Nacht ausreichend 
ist 

- Referenzgemeinde nach Feedback fragen 
- Evtl. besteht die Möglichkeit die Dimmung über Nacht gene-

rell von 35% auf 50% zu erhöhen

Der Gemeinderat Adelschlag fasst den Aufstellungsbeschluss 
für die 25. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Gemeinde Adelschlag. Hiervon be-
troffen ist das geplante Baugebiet „Pfünzer Straße“ und die 
Fläche um die Hütte am Stadtbug in Pietenfeld. 
Der in der Gemeinderatssitzung vorgestellte Entwurf der 25. 
Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Adelschlag 
mit Begründung in der Fassung vom 21.01.2026 des Architek-
turbüros Böhm (Landershofen) wird gebilligt. 
Gleichzeitig wird die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach 
§ 3 Abs.1 und die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs.1 BauGB mit dem Entwurf der 25. Än-
derung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Adelschlag 
in der Fassung v. 21.01.2026 beschlossen. Das Verfahren wird 
im Parallelverfahren mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 34 „Pfünzer Straße“ durchgeführt.

Grundschule Adelschlag: Spielgerät („Mikado“) wird im Früh-
jahr neu gemacht, da die 
Lebensdauer der Hölzer abgelaufen ist (Sachverständigen-
gutachten). 

Grundschule Adelschlag: Im Pausenbereich wird auf der Grün-
fläche ein kleines Atrium 
errichtet. Planung und Ausführung durch die Firma „Gemein-
sam Gestalten“ in 
Zusammenarbeit mit dem Bauhof und dem Elternbeirat. 

Unrat an den Altglascontainern

Leider kommt es immer wieder vor, dass an unseren Altglas-
containern Müll und Verpackungsreste und sämtlicher Unrat 
zurückgelassen wird bzw. einfach dort abgelegt wird. Dies ist 
in keiner Weise akzeptabel. Bei Hinweisen bezüglich der Ver-
ursacher behalten wir uns rechtliche Schritte vor. Wir prüfen 
aktuell auch, diese Plätze mittels Kameras zu überwachen. 
Bitte beachten Sie auch die Einwurfzeiten!

Reinigung von Gehwegen und Straßen

In der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter sind die Pflichten der Anlieger geregelt. So sind bei 
Bedarf Gehwege, Entwässerungsrinnen und Fahrbahnen zu 
kehren, Gras und Unkraut ist zu entfernen und Abflussrinnen 
und Kanaleinläufe sind freizumachen.

Häckselaktion 2026

Wie in den Vorjahren ist es möglich Häckselgut (Baum- und 
Strauchschnitte, Hecken, …) in einem bestimmten Zeitraum 
kostenfrei abzulagern. Grundsätzlich können alle Gemeinde-
bürger ihr Häckselgut in Pietenfeld an der Grüngutannahme-
stelle ablagern, ab Anfang März nur zu den Öffnungszeiten. In 
Adelschlag, Möckenlohe und in Ochsenfeld kann an den ausge-
schilderten Plätzen abgelagert werden. In Adelschlag befindet 
sich der Platz auch in diesem Jahr am Bauhofgelände, Anfahrt 
über den Wirtschaftsweg im Westen! In Möckenlohe ist die 
Ablagestelle am neuen Handymasten östlich der Römervilla 
und in Ochsenfeld unterhalb der Kläranlage. Lagepläne der 
Anlieferungsstellen sind in der Adelschlag-App und auf der 
Homepage zu finden. Das Material kann ab sofort angeliefert 
werden. Dabei ist zu beachten, dass nur bis zum 25. April 2026 
abgelagert werden darf. Dann wird die Abfuhr des Materials 
durch die Fa. Meier, Hitzhofen, erfolgen. Eine Häckselung vor 
Ort wird nicht durchgeführt. 
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Verwaltung

Verunreinigungen von gemeindlichen Straßen 
und Wirtschaftswegen

Wer im Zuge von Baustellen oder land- und forstwirtschaftli-
chen Tätigkeiten gemeindliche Straßen oder Wege verunrei-
nigt, hat diese verkehrsrechtlich zu sichern und unmittelbar 
auch selbst zu reinigen oder für eine Reinigung zu sorgen. Bei 
Zuwiderhandlung behält sich die Gemeinde kostenpflichtige 
Ersatzmaßnahmen und evtl. auch weitere Schritte vor. 

Öffentlicher Personennahverkehr 

Informationen zur Schnellbuslinie des Verkehrsverbunds 
Großraum Ingolstadt, VGI AöR, von Eichstätt nach Ingolstadt 
mit der Haltestelle Pietenfeld finden Sie unter www.vgi.de. 
Die Fahrpläne der RBA finden Sie unter www.rba-bus.de. Nut-
zen Sie auch das Angebot der Deutschen Bahn. Fahrplanaus-
kunft: www.bahn.de
Durch die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel schonen 
Sie die Umwelt und tragen zum Erhalt des Angebots in un-
serer Gemeinde bei.

Öffnungszeiten Pfarr- und Gemeindebücherei

Ochsenfeld: Dienstag, 17 bis 18 Uhr und
Freitag 16 bis 17 Uhr

Pietenfeld: Mittwoch und Freitag, 17 bis 18 Uhr

Gemeindlicher Holzlagerplatz in Adelschlag

Am Holzlagerplatz in Adelschlag und der angrenzenden Bö-
schung werden Grasschnitt und Unrat widerrechtlich abgela-
gert. Dies ist nicht gestattet. Es wird dringend gebeten solche 
widerrechtlichen Ablagerungen zu unterlassen.

Kronkorkensammlung an den Wertstoffhöfen

Bereits seit längerem sammeln Stefan Göbel aus Nassenfels 
und Tobias Gabler aus Ochsenfeld Kronkorken zugunsten der 
Aktion www.kronkorkensammelaktion.de, deren Erlös der Pa-
tientenhilfe Darmkrebs zugute kommt.

Um den Sammlerkreis zu erhöhen werden nun mit Unterstüt-
zung der Gemeinden an den Wertstoffhöfen in Nassenfels und 
Adelschlag Sammeltonnen aufgestellt.

Hier können die Bürger nun Kronkorken, Schraubverschlüsse, 
Plastikverschlüsse sowie synthetische und echte Korken ein-
werfen. Die Kronkorken und Schraubverschlüsse gehen an die 
Kronkorkensammelaktion. Die Plastikschraubverschlüsse ge-
hen an die Aktion „Deckel gegen Polio“. Die Korken gehen ins 
allgemeine Recycling. Die Kronkorken, Verschlüsse und Korken 
können zu den Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe abgegeben 
werden (wenn möglich bereits vorsortiert).

In Ochsenfeld ist die Abgabe auch bei Tobias Gabler, Wiesen-
striegel 32, möglich.

Wertstoffhof Adelschlag

Der Wertstoffhof in Adelschlag befindet sich an der Bahnhofstraße kurz vor dem Bahnhofsgebäude in Adelschlag. Die Öff-
nungszeiten bleiben gleich.

Öffnungszeiten im Wertstoffhof:
März - November	 mittwochs	 16.00 - 17.00 Uhr 
			   samstags	   9.00 - 12.00 Uhr
Dezember - Februar	 samstags	   9.00 - 12.00 Uhr

Die gelben Säcke sind im Wertstoffhof erhältlich. Dort steht auch ein Bauschuttcontainer zur Abgabe von Kleinmengen von 
max. 1m³ für ein Entgelt bereit. Kleinere Mengen kosten entsprechend weniger.
Im Landkreis Eichstätt gibt es keine allgemeine Sperrmüllabfuhr zu festen Terminen mehr. Das neue Sperrmüllsystem besteht 
aus zwei Komponenten: 
– Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen in haushaltsüblicher Menge
– Sperrmüllabholung auf Antrag
Nähere Informationen erhalten Sie unter 0 84 21/70 14 00 oder unter www.landkreis-eichstaett.de/abfallwirtschaft

Grüngutannahme
Die Grüngutstelle in Pietenfeld ist von März bis einschließlich November geöffnet. Die Öffnungszeiten sind: Samstag 14 bis 
16 Uhr und Mittwoch 16 bis 18 Uhr. 

Das Grüngut ist in Rasen-, Pflanzen-, feinen Heckenschnitt und häckselbares Material zu trennen. Eine  Gebühr von 3 Euro 
pro m³ ist zu entrichten. Die Mindestgebühr beträgt 1 Euro. Der Grüngutbeauftragte vor Ort weist zum Ablagerungsort ein 
und legt die zu entrichtende Gebühr fest. Den Anordnungen des Grüngutbeauftragten ist Folge zu leisten. 

Vorerst kann die Abfallfibel nur online auf der Internetseite des Landkreises Eichstätt:
https://www.landkreis-eichstaett.de/abfallfibel/ abgerufen werden.

Spielgruppe Pietenfeld 

Jeden Dienstag trifft sich die Pietenfelder Spielgruppe von 9.00 
bis 10.30 Uhr im Feuerwehrhaus. Gemeinsam spielen, singen 
und basteln wir mit unseren Kindern. Auch die kleinsten Krabb-
ler sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen gerne un-
ter spielgruppe-pietenfeld@web.de. Wir freuen uns auf euch! 

Spielgruppe Möckenlohe

Die Spielgruppe Möckenlohe trifft sich jeden Donnerstag von 
08.30-10.00 Uhr im alten Schulhaus Möckenlohe, 1. Stock.
Interessierte Eltern oder Großeltern mit Babys und Kindern 
bis zum Kindergarteneintritt sind jederzeit herzlich eingela-
den. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
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Pfarr- und Gemeindebücherei Nassenfels

Weingartenweg 3, 85128 Nassenfels
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindebuecherei.nassenfels@gmx.de
https://buechereinassenfels.wixsite.com/website
https://eopac.net/buecherei-nassenfels/  (OnlineKatalog)

Bitte beachten:
- Kein Zutritt für Minderjährige.
- Für den Fall, dass einzelne Container voll sind, wird die 		
	 Anlieferung zurückgewiesen. 

Durch erhöhtes Aufkommen können Wartezeiten anfallen, wir 
bitten dringend um Beachtung der Auflagen und der Hinweise 
des Personals sowie um rücksichtsvolles Verhalten!

Die bekannten Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Nassenfels 
gelten weiterhin:

Der Wertstoffhof in Nassenfels ist
Dezember - Februar:       samstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
März - November: 	       samstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	       mittwochs 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet. 

Die gelben Säcke sind im Wertstoffhof erhältlich. Dort steht 
auch ein Bauschuttcontainer zur Abgabe von Kleinmengen 
von max. 1m³ für ein Entgelt bereit. Kleinere Mengen kosten 
entsprechend weniger.

Im Landkreis Eichstätt gibt es keine allgemeine Sperrmüllab-
fuhr zu festen Terminen. Die aktuelle Sperrmüllregelung be-
steht aus zwei Komponenten:

– �Abgabe in haushaltsüblichen Mengen über Container im
    Wertstoffhof

– �Sperrmüllabholung auf Antrag direkt zu Hause
Gerade  bei größeren Sperrmüllmengen bitten wir unsere Bür-
gerinnen und Bürger dringend, auch die zweite Alternative in 
Erwägung zu ziehen. Anmeldung über entsprechende Anmel-
dekarten im Rathaus bzw. direkt online über die Webseite des 
Landratsamtes möglich.
Aus gegebenem Anlass bitten wir, bei der Ablieferung im Wert-
stoffhof die Sachen bei den Mitarbeitern anzumelden und 
deren Anweisungen Folge zu leisten. Es ist schon mehrmals 
vorgekommen, dass eigenständig in die Container eingewor-
fenen Wertstoffe und Abfälle nicht dorthin gehören und vom 
Personal wieder entfernt werden mußten. 

Im Wertstoffhof ist die Grüngutannahme (Laub- und Ra-
senschnitt) nur von 01.02. bis 30.11. möglich, Hecken-

schnitt und holziges Astwerk (Häckselgut) dagegen ganz-
jährig.

Dezentrale Sammelstellen für Heckenschnitt und holziges 
Astwerk (Häckselgut) in Meilenhofen, Zell und Wolkerts-

hofen nur von 01.02.-15.03. und 01.10.-15.11.

Vorerst kann die Abfallfibel nur online auf der Internetsei-
te des Landkreises Eichstätt: https://www.landkreis-eich-

staett.de/abfallfibel/  abgerufen werden.

Wertstoffhof Nassenfels

Kindertagespflege Villa Regenbogen

Liebevolle Betreuung für Kinder von 1 bis 3 1/2 Jahren in fa-
miliärer Atmosphäre. Individuelle Förderung, gemeinsames 
Spielen, Singen, Basteln und viel Zeit an der frischen Luft. 
Kleine Gruppe für persönliche Zuwendung und Geborgen-
heit. Betreuungszeiten: Montag bis Freitag, 7-15 Uhr . Ort: 
Meilenhofen 
Kontakt: 08424/ 885793, http://www.kindertagespflegevilla-
regenbogen-nassenfels.de

Krankenpflegeverein Nassenfels

Der „Helferkreis“ des Krankenpflegevereinws Nassenfels bie-
tet für alle Senioren und Kranken in der Marktgemeinde Nas-
senfels folgende Dienste an: Einkaufsdienst stellvertretend 
für oder zusammen mit den Senioren und Krankenfahrdienst 
zu umliegenden Ärzten oder Krankenhäusern.

Wer einen dieser Dienste in Anspruch nehmen möchte, kann 
sich melden

- für Nassenfels bei Manuela Guggenmoos, 0170/9946911

- für Wolkertshofen bei Christa Hollinger, Tel. 08424/298.

Spielgruppe Wolkertshofen

Die Spielgruppe findet jeden Montag (außerhalb der Schulfe-
rien) von 9.30 bis 10.30 Uhr im Wolkertshofener Feuerwehr-
haus statt. Herzlich eingeladen sind alle Kinder bis zum Kinder-
gartenalter mit ihren Eltern. Bei Fragen wendet euch gerne an 
Steffi Baumgartner (0163 6332389).

Eltern-Kind-Gruppe „Flohkiste“

Die Nassenfelser Eltern-Kind-Gruppe „Flohkiste“ trifft sich 
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrheim zum ge-
meinsamen Singen, Spielen und Basteln. Interessierte Eltern 
oder Großeltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten bis zum Kin-
dergarten sind recht herzlich eingeladen.  Es ist keine Anmel-
dung notwendig. 

Markt Nassenfels	
Der Markt Nassenfels ist Partner der N-ERGIE. 

	 Info: Ihr Bürgermeister ist per E-Mail unter thomas.hollinger@nassenfels.de erreichbar.
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Bericht aus der Gemeinderatsitzung Egweil
am 02.02.2026

Vorstellung des Haushaltes 2026 für den Betrieb der beiden 
Kindergärten Egweil, Beratung und Beschluss.
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt 1. Bürgermeister 
Schneider auch Herrn Gorum und Frau Schneider vom Baye-
rischen Roten Kreuz – Kreisverband Eichstätt
Die Haushaltsthematik 2025 der Kindergärten Spatzennest und 
Waldspatzen sind dem Gemeinderat bekannt. Dies war auch 
Thema der Sitzung des Kindergarten-/ Jugend- und Sozialaus-
schusses am 22.01.2026 gemeinsam mit den Elternbeiräten, 
Personal und Leitung der Kindergärten.
Auch die derzeitigen Geburtszahlen in Egweil wurden dort 
angesprochen:
Aufgrund der Geburtenzahlen ist es derzeit nicht möglich, alle 
gem. der Betriebserlaubnis verfügbaren Plätze zu befüllen. Als 
Konsequenz ist es daher unvermeidbar, auch personell auf die 
derzeitige Situation zu reagieren
Zum Ende des Kindergartenjahres werden 16 Kinder in die 
Grundschule wechseln.
Der nun vorliegende Haushalt wurde mit den bekannten An-
meldungen kalkuliert.
Somit ergibt sich für das Haushaltsjahr 2026 folgendes Defizit:
+ Spatzennest : 152.763,90€
+ Waldspatzen : 38.667.09€
Bezüglich des Defizits wurde auch in der Besprechung am 
22.01.2026 von den Elternbeiräten vorgeschlagen, die Eltern-
beiträge zu erhöhen. Die möglichen Beiträge wurden vorge-
stellt, ein Beschluss hierüber ist für die Sitzung am 02.03.2026 
vorgesehen und geplant.
Der Gemeinderat genehmigt die Haushaltsplanung 2026 für 
das Spatzennest und der Waldspatzen zur Kenntnis. Das sich 
für die Gemeinde Egweil dargestellte Defizit soll weiterhin ge-
meinsam mit Träger, Elternbeirat und Personal gesenkt wer-
den. Dies macht auch eine Anpassung des Anstellungsschlüs-
sel notwendig und ggf. auch eine noch zu besprechende Er-
höhung der Elternbeiträge

3. Änderung des Bebauungsplans Nr.6 „Nasse Äcker“ der Ge-
meinde Egweil mit Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat Egweil hat in seiner Sitzung am 01.12.2025 
die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 
behandelt. Es wurden hierzu entsprechende Abwägungsbe-
schlüsse gefasst. Gleichzeitig wurde ein neuer Entwurf in der 
Fassung v. 01.12.2025 gebilligt und es wurde die Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs.2 BauGB mit dem Ent-
wurf zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 „Nasse Äcker“ 

der Gemeinde Egweil mit Begründung in der Fassung vom 
01.12.2025 und die umweltbezogenen Stellungnahmen und 
Informationen beschlossen. Diese lagen gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit vom 22.12.2025 bis einschließlich 23.01.2026 öf-
fentlich aus bzw. es wurden die TÖBs angeschrieben. 
Der Gemeinderat Egweil beschließt die mit der Ladung zur 
Verfügung gestellten Abwägungsbeschlüsse zum durchge-
führten Verfahren nach § 3 Abs.2 und § 4 Abs.2 BauGB zum 
Entwurf zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 „Nasse 
Äcker“ der Gemeinde Egweil mit Begründung in der Fassung 
vom 01.12.2025 en bloc.
Der Gemeinderat Egweil fasst den Satzungsbeschluss unter 
Berücksichtigung der zuvor gefassten Abwägungsbeschlüs-
se zur 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 „Nasse Äcker“ 
der Gemeinde Egweil mit Begründung in der Fassung vom 
02.02.2026.

Bauantrag auf Aufstockung Bürogebäude, Ingolstädter Str. 
31, Fl.Nr. 546. Beratung und Beschluss.
Das bestehende Bürogebäude Ingolstädter Str. 31, 85116 Eg-
weil soll aufstocken und dort eine Wohneinheit einbaut wer-
den. Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich. 
Im Erdgeschoss und teilweise im Obergeschoss sind bereits 
Büroräume untergebracht. Durch Aufstockung des Gebäudes 
um ein weiteres Stockwerk soll eine Wohneinheit eingebaut 
werden. 
Bei der neuen Wohneinheit sind die Vorgaben des seit 
31.10.2025 geltenden Bauturbo anzuwenden. Die Gemein-
de muss daher die Zustimmung nach § 36a Abs. 1 BauGB zum 
Bauvorhaben erteilen.
Die Nachbarn haben den Bauantrag unterschrieben, Einwände 
gegen das Bauvorhaben sind bei der Verwaltung nicht bekannt. 
Der Gemeinderat von Egweil erteilt die Zustimmung nach § 
36a Abs. 1 BauGB zum Bauantrag. Die Stellungnahme wird an 
das Landratsamt Eichstätt zur Genehmigung weitergeleitet. 

Bauantrag zur Errichtung von zwei Wohnhäusern mit Stell-
plätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 1826/1 Gemarkung Egweil. 
Beratung und Beschluss
Auf dem Grundstück Fl.Nr. 1826/1 Gemarkung Egweil, Eich-
stätter Str. 31 sollen zwei Wohnhäuser mit Stellplätzen errich-
tet werden.
Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich. Für das 
Vorhaben wurde bereits ein Vorbescheid beim Landratsamt 
Eichstätt beantragt. Mit Vorbescheid vom 11.09.2025 wurde 
die Bauvoranfrage als planungsrechtliche Zulässigkeit fest-
gestellt.
Die Stellplätze werden auf dem Grundstück ausgewiesen. Der 
Bauantrag ist entsprechend dem Vorbescheid ausgefertigt.
Der Gemeinderat von Egweil erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauantrag. Die Stellungnahme wird dem Land-

Gemeinde Egweil	
Die Gemeinde Egweil ist Partner der N-ERGIE. 

	 Info: Ihr Bürgermeister ist per E-Mail unter johannes.schneider@nassenfels.de erreichbar.

Verpflichtung der Anlieger zur Reinigung von Einläufen der Straßensinkkästen

Immer wieder kommt es vor, dass die Einläufe der Straßenentwässerung mit Dreck, Laub oder Stroh etc. verstopft sind. Dies 
führt bei Starkregenereignissen vermehrt dazu, dass das Oberflächenwasser an diesen Stellen nicht abfließen kann und so 
weiter unten liegende Anwohner verstärkt belastet werden.
In § 5 Absatz c) unserer „Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen“ (zu finden auch unter 
www.nassenfels.de, Rathaus – Bürgerservice – Satzungen, „Reinigungs- und Sicherungsverordnung 2021“) ist klar geregelt, 
dass es eine Pflicht der Anwohner ist, diese Einläufe frei von Blättern, Gras, … zu halten! Bitte prüfen Sie dies daher gerade 
jetzt in der Erntezeit und vermehrter Niederschläge regelmäßig, so dass das Wasser ungehindert auch in die Straßensinkkäs-
ten abfließen kann.
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Wertstoffhof Egweil
Öffnungszeiten

November:	 samstags:	    9.30 – 11.30 Uhr
	 mittwochs:� 16.30 – 17.30 Uhr
Dezember – März:	nur samstags� 9.30 – 11.30 Uhr
April-Oktober:	 samstags:� 9.30 – 11.30 Uhr
	 mittwochs:� 17.30 – 18.30 Uhr

Neben vielen  Wertstoffen kann dort Grüngut, Baum- und 
Heckenschnitt (holzige Abfälle) kostenlos abgegeben wer-
den. Abgabeberechtigt sind  ausschließlich in Egweil ansäs-
sige Mitbürger. 

Vorerst kann die Abfallfibel nur online auf der Internetseite 
des Landkreises Eichstätt: https://www.landkreis-eichstaett.
de/abfallfibel/  abgerufen werden.

Unrat an den Altglascontainern

Leider kommt es immer wieder vor, dass an unseren Altglas-
containern Müll und Verpackungsreste und sämtlicher Unrat 
zurückgelassen wird bzw. einfach dort abgelegt wird. Dies 
ist in keiner Weise akzeptabel. Bei Hinweisen bezüglich der 
Verursacher behalten wir uns rechtliche Schritte vor.  Bitte 
beachten Sie auch die Einwurfzeiten!

Sperrmüllbeseitigung und -verwertung

Die Gemeindebürger von Egweil können ihren Sperrmüll am 
Wertstoffhof in Nassenfels zu den Öffnungszeiten: Mittwoch 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr (März - November) und Samstag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr abliefern. Dies gilt nur für Sperr-
müll in haushaltsüblicher Menge. Andere Abfälle bitte wie ge-
wohnt entsorgen.

 Die Gemeindebücherei Egweil

ist jeden Donnerstag von 18.15 – 19.00 Uhr und im Ge-
meindezentrum geöffnet.

ratsamt Eichstätt zur Genehmigung weitergeleitet. 

Verschiedenes, Bekanntgabe und Anfragen
a) Bürgermeister Schneider: 
- 17.04.2026 ab 18:15 Uhr Inspektion FFW Egweil mit anschlie-

ßender Übung
- Personal Wahl

b) Aus dem Gemeinderat: 
- Gibt es bereits ein Feedback der Orgagruppe bezüglich der 

Alternative zum Bücherschrank?
o BGM Schneider: Alternativ sollte ein Bücherregal im Sport-
heim aufgestellt werden. Hier wurde mit der Orgagruppe 
nicht gesprochen, da sich diese lediglich auf den Bücher-
schrank beschränkt hat. Ein passender Aufstellungsort für 
das alternative Regal wird noch mit dem Vorstand des TSV 
Egweil festgelegt.

- Auf Wunsch mehrerer Eltern der Waldkindergartenkinder, 
soll nach Möglichkeit die Matschküche und die Werkbank, 
sofern diese nicht beschädigt sind, vor der Entsorgung der 
Brandrückstände aufbewahrt werden.
o Bauhof kümmert sich darum

- Wie steht es um die aktuelle Personalsituation in der VG?
o BGM Schneider: Die ausgeschriebene Stelle des stellver-
tretenden Kämmerers kann zeitnah nachbesetzt werden.

- Die Verbindungsstraße zur Staatsstraße nach Neuburg muß 
dringend saniert werden. Die Risse in der Fahrbahn werden 
immer mehr und größer
o BGM Schneider: Fraglich ist. ob es ausreichend ist, nur die 
Risse zu sanieren. Wahrscheinlich ist es notwendig die ganze 
Straße incl. des Seitenstreifens zu sanieren. Und dies Maß-
nahme ist derzeit finanziell sehr kritisch. Es werde aber trotz-
dem versucht, mit der beauftragten Firma für das Baugebiet 
Römerfeld hier eine Lösung zu finden

Spieletreff Egweil

Hallo Mamas und Papas mit Kindern zwischen 0-3 Jahren! 
Künftig wird es einen offenen Spieltreff in Egweil geben. Wir 
treffen uns jeden Mittwoch von 15:30 – 17 Uhr im Jugend-
raum des Gemeindezentrums in Egweil. Bei Fragen wendet 
euch gerne an Simone (Tel. 0176 62156816) oder Regina (Tel. 
0160 5284250). Wir freuen uns auf euch!
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Adelschlag

Bunt, fröhlich und bestens besucht: Der Kinderfasching im Gemeinde-
zentrum Adelschlag hat am Wochenende zahlreiche Familien angelockt 
und für ausgelassene Stimmung gesorgt. Ausrichter war die Schützenge-
sellschaft Adelschlag, die mit viel Engagement ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine stellte.

Möckenlohe - Einen umjubelten Auftritt feierten die „Speckatzen“ beim 
Möckenloher Faschingstreiben am Faschingssonntag: Die Gruppe, beste-
hend aus aktuellen und ehemaligen Vorstandsmitgliedern des FC Bay-
ern Fanclubs und der KLJB Möckenlohe, sorgte in der Dorfstubn für beste 
Stimmung. Weiterhin traten als Hausherren die Kinder- und Jugendgarde 
Möckflöh, deren Elferrat sowie als Gäste die Kinder- und Jugendgarde 
der VFG Gerolfing und die Dollsteiner Garde „Dollfahna“ auf.

18 Jahre mussten die Adelschlager warten bis endlich wieder ein Fa-
schingsball in Adelschlag stattfinden konnte. Nachdem 2018 die letzte 
Gaststätte mit Saal schließte, fehlten im Ort Räumlichkeiten um solche 
Veranstaltungen durchzuführen. Nachdem das Gemeindezentrum voriges 
Jahr fertiggestellt wurde, stand einem Wiederaufleben des Faschings-
balls nichts mehr im Wege. So feierten und tanzten im neuen Saal die 
Maskerer und auch viele "Vollmaskierte" bis in die Nacht. Höhepunkte 
des Abends waren die zwei Showeinlagen. Exklusiv für Adelschlag trat 
der Elferrat der Möckflöh aus Möckenlohe mit ihrem diesjährigen Show-
programm auf. Bei der zweiten Einlage kochte dann der Saal über. Das 
"Adelschlager Männerballet" hatte seine Premiere. Für den Auftritt gab 
es tosenden Applaus und keinen hielt es mehr auf den Sitzen.

„Howdy“ hieß es in diesem Jahr beim Seniorenfasching der Pfarrei Pieten-
feld im Gasthaus Walk. Unter dem Motto „Wilder Westen“ verwandelte 
sich der vollbesetzte Saal zur Freude der zahlreichen Junggebliebenen in 
ein Wirtshaus mit  Saloon-Atmosphäre. 

„Es lebe der Sport bei uns im Ort“ – Dorfplatzfasching begeistert Pie-
tenfeld. Skifahrer, Boxer und Radfahrer bevölkerten am Wochenende 
den Dorfplatz in Pietenfeld – allerdings nicht zu einem sportlichen Wett-
kampf, sondern zum traditionellen Dorfplatzfasching. Unter dem Mot-
to „Es lebe der Sport bei uns im Ort“ verwandelte sich die Ortsmitte in 
eine bunte Arena. 

Angeführt von den Strohbären zog der bunte Zug aus drei Motivwagen 
und sechs Fußgruppen durch Ochsenfeld. Der Ochsenfelder Faschings-
umzug feierte heuer sein 60 jähriges Bestehen. Leider werden wir seit 
zwei Jahren im Eichstätter Kurier nicht mehr erwähnt.  
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Adelschlag

Mit viel Herzblut und handwerklichem Geschick präsentierte sich der 
Adelschlager Faschingswagen in diesem Jahr unter dem Motto „Ein 
Münchner im Himmel“. – ein Gemeinschaftsprojekt, dass sich nun bereits 
zum dritten Mal präsentieren konnte und mittlerweile zur Tradition wird! 

Seit einem halben Jahrhundert gehört der Hausball im Gasthaus Walk 
fest zum Fasching in Pietenfeld. Zwar fiel der traditionelle Abschluss mit 
dem Pietenfelder Lied diesmal, vor allem für die Musiker der „Noodn-
fiesler“, die ihren letzten Auftritt hatten etwas emotionaler aus, doch in 
einem Punkt waren sich alle einig: Auch nach 50 Jahren ist der Hausball 
beim Walkwirt kein bisschen in die Jahre gekommen.

Im Rahmen der Faschingssfeier an der Grundschule Adelschlag führte 
das Kollegium das speziell an die Gegebenheiten der Schule angepasste 
Märchen vom Schneewittchen und den vielen Zwergen auf. Zudem wur-
de die Feier von der Bläserklasse, dem Schulchor und der Theater-AG 
mitgestaltet. Als weiterer Höhepunkt war die Kinder- und Jugendgarde 
Möckflöh zu Gast

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Möckenlohe  

Am Freitag den 13.03.2026 findet um 19 Uhr die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen 
statt. Tagesortnung : Hängt im Schaukaste bei der Kirchr.

Bürgerinitiative Ge-
meinde Adelschlag ge-
gen Gleichstromtrasse 
– Auflösung und Verwendung 

von Spendengeldern

Die Bürgerinitiative wurde zur 
Verhinderung der geplanten 
Gleichstromtrasse Süd-Ost ge-
gründet. Das Projekt ist abge-
schlossen – die Stromtrasse 
wurde in unserem Gemeinde-
bereich nicht gebaut. Damit ist 
das Ziel der Bürgerinitiative er-
reicht.

Dank großzügiger Spenden 
konnten wir viele Maßnahmen 
finanzieren. Den daraus resul-
tierenden Restbetrag in Höhe 
von 467,83 Euro möchten wir 
nun verantwortungsvoll wei-
tergeben. Wir beabsichtigen, 
diesen Betrag der Grundschule 
Adelschlag  für ein schulisches 
Projekt (in Abstimmung mit der 
Schulleitung) zur Verfügung zu 
stellen und die Bürgerinitiative 
anschließend aufzulösen.

Wer mit dieser Verwendung 
der Spendengelder nicht ein-
verstanden ist, wird gebeten, 
sich bis spätestens 15. März 
2026 bei Herrn Mischa Jörg 
unter 015117413429 zu mel-
den. Sofern kein Widerspruch 
eingeht, erfolgt die zeitnahe 
Übergabe des Betrages an die 
Grundschule und die Auflö-
sung der Bürgerinitiative.

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

Einladung zum Königsschießen und Königsfeier inklusive Bockbierfest

Schießtage:Sonntag, 01.03.2026 ab 19:00 Uhr, Donnerstag, 05.03.2026 ab 19:00 Uhr, Frei-
tag, 06.03.2026 ab 19:00 Uhr, Donnerstag, 12.03.2026 ab 19:00 Uhr, Freitag, 13.03.2026 ab 
19:00 Uhr

Am Samstag, 21.03.2026 findet um 19:00 Uhr im Vereinslokal Schißler ein Bockbierfest mit 
Königsproklamation und Preisverteilung statt.Außerdem wird eine kleine Brotzeitkarte ange-
boten und für die Stimmung sorgt Jakob Fries und Support.Die gesamte Bevölkerung ist hier-
zu herzlichst eingeladen.

Gemeinsames Singen 
von Volksliedern

in Adelschlag

Zum gemütlichen Beisam-
mensein und Singen von 
"Volks- und Wirtshauslie-
dern" sind wieder alle Frau-
en und Männer, Jung und Alt, 
aus Nah und Fern recht herz-
lich eingeladen. Wir treffen 
uns am Sonntag den 01. März 
2026, um 14:00 Uhr, im Ge-
meindezentrum in Adelschlag 
Bahnhofstr. 7. Kreisheimat-
pfleger Dominik Harrer über-
nimmt die musikalische Be-
gleitung. Durch das Pro-
gramm führt Alfons Gerner.
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Der Obst- und Gartenbauverein Ochsenfeld hielt am 1. Februar 2026 
seine Jahreshauptversammlung im Gasthaus Krone in Ochsenfeld ab. 
Zahlreiche Mitglieder waren der Einladung gefolgt und nahmen an der 
Versammlung teil. Nach der Begrüßung durch die Vorsitzenden Brandl 
und Hausmann, den Rückblick der Schriftführerin und dem Kassenbe-
richt, den Grußworten der Gemeinde durch den 3. Bürgermeister Herrn 
Pfahler, standen die Ehrungen langjähriger Mitglieder im Mittelpunkt.
Ein weiterer wichtiger Tagesordungspunkt waren die Neuwahlen der 
Vorstandschaft. Im Amt bestätigt wurden Antia Hausmann als 1. Vorsit-
zende, Melanie Schlamp als 2. Vorsitzende und Julia Fries ais Beisitzerin. 
Neu gewählt wurden Angela Puzicha als Schriftführerin, Sarah Trini als 
Kassiererin und Lisa Denger und Katharina Pfaller als Beisitzerinnen. Zum 
Gerätewart wurde Moritz Tyroller bestimmt. Zum Abschluss wurde sich 
bein den ausscheidenen Vorstandsmitgliedern mit einem Blumengruß 
für ihre langjährige Arbeit bedankt.

In einem Familiengottesdienst zu Lichtmess haben sich die 9 Erstkom-
munionkinder aus der Pfarrei Ochsenfeld-Biesenhard vorgestellt und 
den Gottesdienst auch mitgestaltet. Die Erstkommunion steht in diesem 
Jahr unter dem Motto: Jesus unser Lebensbaum – wir sind seine Früchte.

Ein buntes Angebot erwartete die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 
beim diesjährigen Faschingsturnen der DJK Pietenfeld-Adelschlag e.V. 
Das Turnteam hatte sich für beide Gruppen mit Kindern zwischen 2 und 
6 Jahren und deren Geschwisterkinder wieder viele sportliche Stationen 
einfallen lassen und aufgebaut. Zum Abschluss gab es Leckereien und die 
vielen bunten Luftballons durften mit nach Hause genommen werden.

Steckerlfisch

Der Schützenverein „Enzian“ Ochsenfeld bietet am Karfreitag, 
03.04.2026 wieder. Steckerlfisch und Brez´n auf dem „Hof“ 
von Fam. Permanetter (Birkenweg in Ochsenfeld) an.  Verkauf 
nur auf Vorbestellung: Vorbestellung bis zum 21.03.2026 Tel. 
0170/4919242 bzw. 6079860 (Richard Wagner) Anruf oder 
WhatsApp möglich. Abgabezeiten: 11:00 Uhr, 11:15 Uhr, 11:45 
Uhr, 12:15 Uhr, 12:30 Uhr, 13:00 Uhr

Den ersten Platz im diesjährigen Turnier des SV Marienstein sicherte sich 
die D1 – Jugendmannschaft der SG Nassenfels – Pietenfeld mit einem 
spannenden 2:0 im Finale gegen DJK Raitenbuch. Nachdem die Mann-
schaft letztes Jahr noch sehr knapp das Finale verloren hatte, durfte sie 
dieses Jahr den Mariensteinpokal mit nach Hause nehmen und hatte auch 
noch den Torschützenkönig des Turniers in ihren Reihen!

Im Januar trat die D1-Jugendmannschaft der SG Nassenfels-Pietenfeld 
beim, vom VfB Eichstätt organisierten,  21. Heiner – Zieglwalner-Cup in 
der Dreifachturnhalle Schottenau an und gewann den Cup souverän mit 
einer knappen Tordifferenz gegen den SV Marienstein.
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Möckenlohe - Fünf Mitglieder nahmen bei der Jahreshauptversamm-
lung des SV Diana Möckenlohe eine Ehrung für ihre teils jahrzehntelan-
ge Mitgliedschaft von Schützenmeister Willibald Crusius junior (rechts) 
entgegen. Neben Alexander Schneider und Stefan Wittman (je 25 Jahre) 
waren dies Josef Tratz (40 Jahre), Engelbert Neumeier und Franz Fuchs 
(je 50 Jahre - von links).

Viel Freude bescherten die Musikanten des Musikvereins Möckenlohe-
Adelschlag nicht nur den Möckenlohern beim traditionellen Neujahrsan-
spielen, sondern auch zwei sozialen Einrichtungen in der Region 10: Je 
1100 Euro aus dem Spendenerlös gingen an Integra Soziale Dienste Gai-
mersheim sowie an die Erziehungs- und Familienberatungsstelle der 
Caritas. 

Robert Göbel zum Eh-
renkommandanten er-

nannt
Feuerwehr Ochsenfeld zieht 
Bilanz – 150-jähriges Grün-
dungsjubiläum ein voller Er-

folg

Ochsenfeld – Eine ganz beson-
dere Ehre wurde Robert Göbel 
bei der Jahresversammlung der 
Feuerwehr Ochsenfeld zuteil: 
Nach 45 Jahren Feuerwehr-
dienst, davon 25 Jahre lang in 
leitender Funktion, ernann-
ten ihn seine Feuerwehrka-
meraden einstimmig zum Eh-
renkommandanten der Wehr. 
Sieben Jahre lang war Göbel 
zweiter Kommandant, bevor 
er über 18 Jahre die Geschi-
cke der Feuerwehr leitete. Sein 
Nachfolger Benjamin Löffler 
zählte die Meilensteine seiner 
Amtszeit auf: den Bau des Feu-
erwehrhauses, die Anschaf-
fung mehrerer Feuerwehr-
fahrzeuge, die Gründung der 
First-Responder-Gruppe und 
die Beschaffung eines techni-
schen Hilfeleistungssatzes. Zu 
den ersten Gratulanten gehör-
ten neben Bürgermeister And-
reas Birzer ein Großteil der zu-
ständigen Feuerwehrführung, 
Kreisbrandrat Martin Lackner, 
der neue Kreisbrandinspektor 

Thomas Buchberger und Kreis-
brandmeister Robert Husterer. 
Lackner dankte der Gemein-
de für die hervorragende Aus-
stattung ihrer Gemeindefeu-
erwehren, und lobte auch das 
gelungene Fest zum 150-jäh-
rigen Gründungsjubiläum im 
Juni des vergangenen Jahres. 
Auch Bürgermeister Andreas 
Birzer sparte nicht mit Aner-
kennung für die geleistete Ar-
beit und erwähnte explizit das 
neu geschaffene Feuerwehr-
Zentrallager der Gemeinde, 
das vom Ochsenfelder Feuer-
wehrkameraden Tobias Gab-
ler federführend eingerichtet 
wurde. Jede Menge Sitzungen 
hatten Vorstandschaft und 
Festausschuss zu bewältigen, 
wie Alexander Haugg als Vor-
sitzender des Feuerwehrver-
eins berichtete. Trotz der vie-
len Arbeiten rund ums Feuer-
wehrfest gab es auch noch die 
regulären Vereinsveranstaltun-
gen zu stemmen, wie etwa den 
Feuerwehrball, das Watt-Tur-
nier oder die Weihnachtsfeier. 
Ein umfangreiches Zahlenwerk 
präsentierte Norbert Volnhals, 
dessen Kassenbericht aufgrund 
zahlreicher Buchungen aus-
führlicher als sonst ausfiel. Als 
erster Kommandant ging Ben-
jamin Löffler detailliert auf den 

Ausbildungsstand der Kame-
radinnen und Kameraden ein, 
der dank zahlreicher gut be-
suchter Übungen sehr gut ist. 
Einzig beim Atemschutz gingen 
die Zahlen an Einsatzwilligen 
in den letzten Jahren zurück, 
weswegen er hier für Nach-
wuchs warb. Bei insgesamt 
30 Einsätzen und dem Jubilä-
umsfest leisteten die Aktiven 
rund 7800 Stunden an ehren-
amtlicher Arbeit. Auch Festlei-
ter Thomas Schneider ergriff 

das Wort, dankte insbesonde-
re seinem Festausschuss so-
wie dem Schirmherrn Johann 
Mack und lud vorab alle zum 
gemeinsamen Helferfest Mit-
te Juni 2026 ein. Zum Schluss 
würdigte Martin Lackner noch 
einmal das Engagement von 
Robert Göbel mit dem Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Bronze. 
Mit einer Vorschau auf das lau-
fende Vereinsjahr schloss der 
Vorsitzende Alexander Haugg 
die Sitzung.

Sichtlich gerührt nahm Robert Göbel (3. von rechts) die Glückwünsche 
zum Ehrenkommandanten aus den Händen von Kreisbrandrat Martin 
Lackner, Kreisbrandinspektor Thomas Buchberger, Kreisbrandmeister 
Robert Husterer, dem 2. Kommandanten Lukas Brandl, dem 1. Komman-
dant Benjamin Löffler und Bürgermeister Andreas Birzer entgegen (von 
links) entgegen. 
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Mit einer guten Mischung aus neu-
en Köpfen und erfahrenen Kräften 
starten die Dianaschützen Möcken-
lohe in eine neue Vorstandsperio-
de. Die turnusgemäßen Neuwahlen 
anlässlich der Jahresversammlung 
brachten fünf neue Mitglieder in 
das Vorstandsgremium, drei teils 
langjährige Vorstandsmitglieder 
hingegen schieden aus. Mit Willi-
bald Crusius junior, Matthias Behr, 
Dominik Alberter, Annette Funk, Lu-
ise Funk, Stephanie Schmidt, Rosa 
Alberter, Christian Bauer, Anna 
Wolfsteiner, Thomas Batoja, Marie 
Margraf, Bastian Heigl und Micha-
el Tratz (von links) finden sich nach 
den Neuwahlen sowohl bekann-
te als auch neue Gesichter in den 
Reihen der Diana-Vorstandschaft.

Seit 45 Jahren gibt es in Möckenlo-
he einen Bayern-Fanclub, der sich 
die Unterstützung seines Münchner 
Muttervereins auf die Fahnen ge-
schrieben hat. Ebenso lange berei-
chert der fast 500 Mitglieder zäh-
lende Fanclub auch das Geschehen 
vor Ort und ist so ein unverzicht-
barer Bestandteil des Vereins- und 
Dorflebens, wie in der Jahresver-
sammlung deutlich wurde. Der Vor-
sitzende Peter Sellinger konnte ne-
ben zahlreichen Mitgliedern und 
Jubilaren auch seine Vorgänger 
und zugleich Ehrenmitglieder Frank 
Schmidt und Josef Sellinger begrü-
ßen. Eine ganze Reihe an Ehrungen 
durfte Peter Sellinger als Vorsitzen-
der des Bayern-Fanclubs Möckenlo-
he bei der Jahresversammlung des 
Vereins vornehmen. 

Strahlende Gewinner beim Schüt-
zenverein Diana Möckenlohe: Wil-
libald Crusius junior (1. Schützen-
meister), Josef Tratz, Christoph 
Meyer, Daniel Kreuzpointner, Tho-
mas Batoja, Alexander Hollinger, 
Annette Wolfsteiner, Marie Mar-
graf, Michael Tratz (2. Schützen-
meister – hinten von links), Mat-
thias Behr (1. Sportleiter), Peter 
Sellinger (Schützenkönig), Johan-
nes Wolfsteiner (Jugendschützen-
könig) und Anna Wolfsteiner (vor-
ne von links). 
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Im März öffnet sich wieder der Vorhang im Saal der Familie Bösl für sie-
ben Vorstellungen der Theatergruppe Ochsenfeld/Biesenhard, die un-
ter der Regie von Simone Klinger und Monika Bösl das Stück „Der ledige 
Hof“ des bekannten österreichischen Schriftstellers Ludwig Anzengruber 
(1839-1889) aufführt. Der Kartenvorverkauf startet am Donnerstag, den 
19. Februar 2026 bei Alexander Rathei unter Tel. (0 84 27) 98 57 197, von 
Donnerstag bis Sonntag zwischen 17 und 20 Uhr und ab dem 26. Februar, 
von Donnerstag bis Sonntag zwischen 17 bis 19 Uhr. Die Platzeinteilung 
bleibt dem Veranstalter vorbehalten, reservierte Karten müssen auf jeden 
Fall bezahlt werden. Weitere Informationen rund um die Theatergrup-
pe sind auch auf der Webseite www.theatergruppe-o-b.de oder auf den 
Facebook- und Instagram-Seiten zu finden. Die Akteure des diesjährigen 
Stücks der Theatergruppe Ochsenfeld/Biesenhard (stehend, von links): 
Michael Günthner, Bernadette Maile, Michael Jörg, Hans Bösl und Ha-
rald Schneider. Sitzend: Georg Wenzl, Barbara Welser, Monika Rathei, 
Maria Maile und Claudia Pollin.

Lautstarke Anfeuerungsrufe statt Halleluja, Fußballtrikots statt Messge-
wand: So lässt sich das Dekanatsfußballturnier beschreiben, das am Wo-
chenende in den Turnhallen der Rebdorfer Realschulen stattfand. Insge-
samt elf Mannschaften kämpften um den Sieg und die damit verbundene 
Qualifikation für den Willibalds-Cup der Diözese.

In Vorbereitung auf das am 20. März beginnende Preisschießen anlässlich 
des 100-jährigen Gründungsfests wurden bei der Schützengesellschaft 
Hubertus Pietenfeld zahlreiche Vereinsmitglieder in einem Lehrgang zur 
Standaufsicht geschult. Ziel der Veranstaltung war es, die Verantwortli-
chen am Schießstand sowohl organisatorisch als auch rechtlich auf ihre 
Aufgaben vorzubereiten und damit einen sicheren Ablauf der kommen-
den Veranstaltungen zu gewährleisten.

Eine Vielzahl an Gewinnern zeich-
neten die beiden Schützenmeister 
bei der Königsfeier aus. h. v. l. Ste-
fan Tauflinger (1. Schützenmeister), 
Johannes Hirschberger, Thomas 
Hirschberger, Thorsten Schwan-
zer, Sonja Schuster, Simon Voln-
hals, Siegfried Beck, Franz Wörle 
und Kerstin Kleinhans (2. (Schützen-
meisterin). v. v. l. Klaus Spreng, Luca 
Bartesch, Markus Wörle, Olivia Tau-
flinger, Sylvia Plank, Stefanie Raatz 
und Sophia Schöttl
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Auch dieses Jahr beteiligte sich eine Gruppe der Gymnastikabteilung 
des TSV Egweil, als „Öwala Glückspilze“ mit viel „Guter Laune“ am Ro-
senmontagszug.

Traditionell traf man sich vor dem Rosenmontagsumzug, auf Einladung 
der Gemeinde im großen Sitzungssaal des Gemeindezentrums. Die Re-
genten im Fasching 2026, Laura II und Oliver I, sowie Corinna I und Niklas 
I waren pünktlich um 11.00 Uhr mit der Vorstandschaft und dem Eggs-
patzen-Hofstaat zur Stelle. Bürgermeister Hannes Schneider dankte allen 
für die wunderbare Vertretung der Gemeinde während der Faschings-
zeit. Er hatte auch wieder Geschenke für die Tollitäten dabei. Von Seiten 
des Faschingsverbandes FEN, dessen Abordnung wieder mit Freude zum 
Empfang gekommen war, erhielten die Prinzenpaare die Jahresorden in 
Fliegerform überreicht. 

Unter dem Motto " Bei uns ist tierisch was los" beteiligte sich die Fußball-
jugend des TSV Egweil zahlreich am diesjährigen Rosenmontagsumzug.

Am Samstag,07.02.2026 war gute Laune Programm in Egweil. Gleich zwei große Faschingsereignisse gingen über die Bühne. Am Nachmittag hat-
ten die Egweiler Eggspatzen zum Kinderfaschingsball ins Gasthaus Heindl eingeladen.  Am Abend dann startete der Ball der Vereine, veranstaltet 
von Sportverein, Feuerwehr und den Eggspatzen. 

Der Egweiler Straßenkarneval hatte es wahrlich in sich. Die Zuschauer 
waren zu hunderten gekommen und ließen sich anfänglich vom Regen 
nicht beeindrucken. Der bunte und mächtige Gaudiwurm hatte 43 Teil-
nehmer. Der Eggspatzen-Hofmarschall, Lisa Reißner, moderierte aus dem 
Streckenverlauf und Manuel Spreng am Dorfplatz. Das übliche Tanzen der 
Garden am Dorfplatz fiel witterungsbedingt leider aus. Den Zug führten 
traditionell Schneider und die aktuelle Präsidentin, Christina Schieber, 
an, gefolgt von den Schuttertaler Musikanten. Den ersten Punkt setzten 
die Egweiler „Goaslschnoitzer“ und ihr Nachwuchs und der komplette 
Hofstaat der Eggspatzen als Hausherren. 
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Danke für die Unterstützung

Die beiden Vereine Eggspatzen Egweil e. V und Burschenverein 
Egweil bedanken sich herzlich bei der Gemeinde, der Feuer-
wehr, allen Helfern und Unterstützern, die zum reibungslosen 
Ablauf und zum Gelingen des Rosenmontagsumzuges und der 
Aftershowparty beigetragen haben. Ein ebenfalls großer Dank 
ergeht an alle Bürger für ihr Verständnis und die tatkräftige 
Beteiligung beim Reinigen und Aufräumen der Straßen. Nur 
gemeinsam können wir weiterhin diese wunderbare Veran-
staltung in unserer Ortschaft fortführen.

Ein fester Bestandteil im Egweiler Terminkalender ist die Faschingsfeier 
für Senioren im TSV Sportheim. Seit vielen Jahrzehnten wird die Gene-
ration 60+ zu einem bunten und vergnüglichen Nachmittag eingeladen. 
Heuer konnte Gitta Hirsch-Pfaller ein besonderes Jubiläum begehen. Sie 
ist seit unglaublichen 30 Jahren Organisatorin der Veranstaltung. Zum 
Dank wurde ihr von Susanne Heigl ein großer Blumenstrauß überreicht. 
Der Vorsitzende des TSV Egweil, Thomas Hoffmann hatte als Anerken-
nung für dieses Engagement ein Präsent dabei und die Prinzenpaare der 
Eggspatzen verliehen ihr gleich zwei Orden dafür. Bürgermeister Johan-
nes Schneider war voll des Lobes für diese Leistung und bedankte sich 
sehr herzlich. 

Heuer zum dritten Mal veranstalteten die Egweiler Eggspatzen ihr Kin-
der- und Jugendgardetreffen. Insgesamt 8 Gastgarden aus Nah und Fern 
waren ins Egweiler Sportheim gekommen. 

Mit einem Openair-Spektakel erlebten und genossen hunderte von Be-
sucher aus dem gesamten Umland ein Faschingstreiben mit achtzehn 
verschiedenen Showtanzgruppen und Faschingsgarden bei angeneh-
men Temperatuten. Das 6. Dance-Venture-Faschingstreiben der Show-
tanzgruppe des TSV Egweil war bunt, fröhlich und perfekt organisiert. 

Probetraining Eggspatzen Egweil
Wir suchen Dich!

Du bist/wirst mindestens 16? Du wolltest schon immer mal 
in einer Garde tanzen? Oder du möchtest mal was neues aus-
probieren? Komm unverbindlich in unser Probetraining am 
28.03.2026 um 17 Uhr im Gemeindezentrum/Feuerwehrhaus 
Egweil. Wir freuen uns auf dich.

Gaumeisterschaften 
2026

Im Januar und Februar fan-
den im Sportschützengau In-
golstadt die diesjährigen Gau-
meisterschaften statt. Der 
Schützenverein Egweil war 
dieses Jahr mit 27 Starts ver-
treten und durfte sich über 10 
Trepperlplatzierungen freuen. 
Den Auftakt machten die jüngs-
ten Teilnehmer in der Schüler-
klasse Luftgewehr 3-Stellung. 
Hier sicherte sich Julia Liepold 
mit überragenden 289 von 300 
Ringen den Titel der Gaumeis-
terin. Gemeinsam mit Antonia 
Hennes (275 Ringe) und Lina 
Malz (274 Ringe) feierte sie zu-
dem den 1. Platz in der Mann-
schaftswertung. Auch in der Ju-
niorenklasse gab es zahlreiche 

Top-Ergebnisse. Luisa Heinrich 
(398,0 Ringe) gewann in der 
Disziplin Luftgewehr Junioren-
klasse I weiblich stehend knapp 
vor Verena Lehenmeier (394,0 
Ringe), die Rang 3 belegte. 
Im Team Mixed Junioren hol-
te Luisa Heinrich gemeinsam 
mit Joseph Rusch ebenfalls 
Platz 1 (608,5 Ringe). Verena 
Lehenmeier und Lennox Bai-
er erreichten mit 574,3 Ringen 
den 3. Platz. Zudem ergatter-
te Lennox Baier (397,7 Ringe) 
ebenfalls Platz 3 in der Diszip-
lin Luftgewehr Juniorenklasse 
I männlich stehend. Im Mixed 
Team Damen-/Herrenklasse 
belegten Anna und Christian 
Vollnhals Platz 2 (612,8 Ringe). 
Ebenfalls Silber ging an Bettina 
Heinrich (384,2 Ringe) in der 
Damenklasse III mit dem Luft-

gewehr. Mit der Luftpistole be-
legte Dieter Graf (328 Ringe) 
den dritten Platz in der Her-
renklasse IV. Alle weiteren Plat-
zierungen und Ergebnisse sind 

auf unserer Website einsehbar. 
Wir gratulieren allen unseren 
angetretenen Schützen zu ih-
ren starken Leistungen.

Unsere Starter in der Disziplin Luftgewehr 3-Stellung Schülerklasse nach 
dem erfolgreichen Wettkampf



18
M I T T E I LU N G S B L AT T VG N A S S E N F E L S – Ausgabe      03/2026

Egweil

Jahreshauptversamm-
lung Burschenverein

Die Neuwahlen beim Egwei-
ler Burschenverein bestätig-
ten bis auf eine Ausnahme die 
bisheriger Vorstandschaft für 
weitere zwei Jahre. Erster Vor-
sitzender bleibt Lucas Straßer, 
sein Vertreter ist weiter Ma-
nuel Engel. Der erste Kassier 
wurde neu besetzt mit Mat-
thias Engel und seinem Vertre-
ter Sebastian Schlamp. Erster 
Schriftführer ist weiterhin Mar-
kus Schneider mit dem Vertre-
ter Philip Schlamp. Für die Kas-
senprüfung stehen Florian Le-
henmeier und Florian Ernst. Im 
Beisitzergremium sind Florian 
Meilinger, Fabian Göbel, Mar-
tin Funk, Simon Ernst und Theo 
Stadlmeier. Als Wahlleiter fun-
gierte Bürgermeister Johannes 
Schneider. Anschließend wur-
den der Satzungszweck und 
die Aufgaben des Vereins kon-
kretisiert und festgeschrieben. 
Dazu wurde eine passive Mit-
gliedschaft ergänzt mit ihren 
Rechten und Pflichten. Die Kas-

Der Fasching wurde traditionell angeschnalzt zum 11. November und bei 
der Dorfolympiade holten sie den ersten Platz.

senprüfung ergab keine Bean-
standung und die Entlastung 
erfolgte einstimmig.
Straßer berichtete, dass im ab-
gelaufenen Jahr vier neue Mit-
glieder dazu gestoßen sind und 
damit die Mitgliederzahl auf 
125 erweitert hätten. Er erin-
nerte unter anderem an die 
Rosenmontags-Aftershowpar-
ty, das Maibaum aufstellen, 
über Teilnahmen bei der Bil-
dersuchfahrt zum 100jährigen 
Jubiläum der Rad Concordia, 
dem Menschenkickerturnier 
des TSV Egweil, der Dorfolym-
piade, dem Ausflug zum Eich-
stätter Volksfest, zu verschie-
denen Festen anderer Vereine 
und zu eigenen Vereinsausflü-
gen. Der Verein beteiligte sich 
auch an einem gemeinsamen 
Ferienprogramm mit der Fir-
ma Hirsch. Straßer bedankte 
sich bei Julian Geisler, Chris-
toph Spies, Fabian und Flori-
an Lehenmeier, Manuel Engel, 
die mit ihm den Nikolausdienst 
machten. Wie auch die letzten 
Jahre schmückte der Verein 
den Dorfplatz mit dem Christ-

baum, der von Mitgliedern auf-
gestellt wurde. Heuer wurde 
dazu eine neue Lichterkette an-
geschafft, merkte Straßer an. 
Siegfried Ernst berichtete zu 
den Goaslschnalzern, die ein 
Teil des Vereins sind. Es konnte 
eine neuer „Schnalzer“ gewon-
nen werden. Für dieses Jahr 
sind Termine bereist fixiert. 
Am 2. Februar in Hilpoltstein, 

am 16. Februar in Pleinfeld, am 
23. Februar in Neuburg, am 28. 
Februar beim Nachtumzug in 
Thalmässing und am 2. März in 
Megesheim. Ernst informierte, 
dass zu allen Terminen mit ei-
nem Bus gefahren wird. Inter-
essierte könnten sich über den 
Verein dazu erkundigen.

Ostereierschießen

Der Schützenverein Egweil lädt alle Bürgerinnen und Bürger, 
sowie alle Interessierten zum Ostereierschießen in den Schüt-
zenraum ein. Am Sonntag, den 29. März 2026 haben sie in der 
Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr die Möglichkeit ihren dies-
jährigen Bedarf an Ostereiern zu gewinnen. Die gewonnenen 
Eier werden sofort ausgegeben.
Kinder unter 12 Jahre dürfen leider noch nicht schießen, ihr 
habt bei einem „Nagelwettbewerb“ aber die gleiche Gewinn-
möglichkeit. 

Nach der verheerenden Brandkatastrophe beim Egweiler Waldkinder-
garten standen alle Kinder nicht nur ohne Unterkunft da, sondern auch 
ohne jegliches Spiel- und Bastelmaterial. Vieles von dem, was für die 
Kinder dort Alltag, Lernort und Abenteuerspielplatz war, wurde zerstört 
und ist in Rauch aufgegangen. Für die Betreuung der Kinder wurde als 
Übergangslösung das Gemeindezentrum in Anspruch genommen. Nur 
was tun mit den Kindern? Waldkindergarten hieß auch aktiv sein und 
sich körperlich betätigen. Der Egweiler Tobias Schlamp, selbst als aktiver 
Feuerwehrmann und am Einsatz vor Ort beteiligt ist selbst Vater eines 
Waldkindes. Er musste mit eigenen Augen den immensen Schaden erle-
ben. Der Waldkindergarten ist weit mehr als nur ein Betreuungsplatz. 
Er ist ein Raum zum Entdecken, Kreativsein und Wachsen. Mit Schnitz-
messern, Bastelmaterialien, Werkzeugen und Naturspielzeug lernen die 
Kinder den respektvollen Umgang mit der Natur, fördern ihre Motorik 
und erleben Gemeinschaft. Er verfasste deshalb einen Spendenaufruf, 
um die nötigsten Dinge schnell und unkompliziert anschaffen zu kön-
nen. Die Spendenbereitschaft war groß und so konnte Schlamp mit den 
Kindern 8388 Euro an den Kreisgeschäftsführer des BRK und Träger der 
Einrichtung, Michael Gorum, übergeben. Darunter waren alleine 1025 
Euro von Mitgliedern des örtlichen Fliegerclubs.

„Landfrauen aktiv“ Egweil
binden einen Osterkranz

Am Mittwoch, 18.03.2026 treffen sich die Landfrauen aktiv 
um einen Osterkranz für den Dorfbrunnen zu binden. Dazu 
werden wieder viele Helferinnen gebraucht. Natürlich gibt’s 
zur Stärkung Kaffee und Kuchen. Beginn ist um 13:00 Uhr im 
oder vor dem Feuerwehrhaus. Bitte Gartenschere mitbrin-
gen. Wer mitmachen möchte, bitte bei Renate Luidl, Monika 
Neumeier oder über unsere WhatsApp-Gruppe Bescheid ge-
ben.  Auf rege Teilnahme und einen schönen Osterbrunnen 
freuen wir uns.

Für den Osterkranz benötigen wir natürlich viel verschiedenes 
Grünzeug. Gerne nehmen wir auch noch Palmkätzchen für un-
sere Palmröschen. Wer etwas abgeben kann, bitte bei Renate 
Luidl (Tel. 981) oder Monika Neumeier (Tel. 8858720) melden. 

Ab Sonntag, 15.03.2026 können in der Egweiler Kirche Palm-
röschen und Osterkerzen erworben werden. Der Erlös wird 
wie immer für kirchliche Zwecke gespendet.
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Nassenfels

Der Stammtisch Rentner Hütte Nassenfels sorgte beim Faschingsumzug 
in Nassenfels für beste Unterhaltung. Unter dem Motto „Herbie“ drehte 
sich alles um den legendären VW Käfer aus der Filmreihe. Mit liebevoll 
gestalteten Dekorationen und nostalgischen Erinnerungen wurde der 
Kult um das berühmte Auto wieder lebendig. 

Die Mutter-Kind-Gruppe aus Zell a.d. Speck hat mit den Kleinsten wie-
der Fasching gefeiert. 

Sehr gut besucht war auch dieses Jahr der Weiberfaschingsball des Frau-
en- und Mädchenvereins Nassenfels im Gasthaus Schweiger. Musikalisch 
hat DJ Tom sich um eine gute Stimmung gekümmert. Mit den Auftritten 
der vereinseigenen ‚Schutterbixn‘ sowie die ‚Nafö-Buam‘ des Burschen-
vereins wurde diese noch weiter eingeheizt.

Der Wettergott meinte es gut mit den Nassenfelsern beim diesjährigen Faschingsendspurt. Trotz schlechter Vorhersagen konnte der Umzug nahe-
zu trocken über die Bühne gehen. Nicht ganz 45 Fußgruppen und Wägen zogen durch den Ort und wurden von Hunderten Zuschauern bewundert.

Wie im vergangenen Jahr hat der Burschenverein dieses Jahr in der Orts-
mitte ein Partyzelt aufgebaut, in welchem die Narren nach dem Umzug 
weiter feiern konnten. Im Anschluss verlagerte sich das Faschingstreiben 
zum Abschluss ins Gasthaus Schweiger. Wie in den vergangenen Jahren 
konnte Nassenfels wieder unterstreichen, dass der Faschingsausklang 
hervorragend gefeiert werden kann.
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Nassenfels

Ausgelassene Stimmung beim FC Nassenfels: Die erste Faschingsparty im 
neu eröffneten Gemeinschaftshaus wurde zum vollen Erfolg. Zahlreiche 
Besucher feierten begeistert mit, als die Schutterbixn und DJ Sippii für eine 
mitreißende Atmosphäre sorgten - ein Abend, der Lust auf mehr macht.

Die „Schutter Chics“ aus Meilenhofen/Zell holten sich den 1. Preis der 
Maskenprämierung beim diesjährigen Feuerwehrfaschingsball in Mei-
lenhofen in der Zammakunft.

Am Mittwoch, 28.01.2026 fand der alljährliche Seniorenfasching der Pfar-
rei Nassenfels / Wolkertshofen als erste Veranstaltung im neu erbauten 
Schutterpark in Nassenfels statt. Die Feier war bestens besetzt mit ca. 90 
Senioren und Seniorinnen, darunter auch Pfarrer Slawomir Gluchowski, 
Kaplan Melance Kayoya und Erster Bürgermeister Thomas Hollinger.“

Auch beim Sport darf der Fasching nicht zu kurz kommen. Daher veran-
staltete die Eltern-Kind-Turnen-Gruppe der Abteilung Fitness des FC Nas-
senfels ein Faschingsturnen, bei dem die Kinder jede Menge Spaß hatten.

Im Kindergarten Nassenfels begann die Faschingswoche für die Kinder 
mit einer Pyjamaparty, bei der auch der Kasperln zu Besuch kam, um ge-
meinsam den Fasching aufzuwecken. Am folgenden Tag tanzten und fei-
erten die Kinder eine fröhliche Bauernhof-Party in der coolen KiTa-Disco. 

Das 10. Wolkertshofener Faschingstreiben mit dem Auftritten von ver-
schiedenen Faschingsgarden am Feuerwehrhaus stand witterungsbe-
dingt unter keinem freundlichen Stern. Als Moderator führte Manuel 
Spreng unterhaltsam und mit so manchem Scherz auf den Lippen durch 
die Veranstaltung. Aus der direkten Nachbarschaft waren die „Schutter-
bixn“, die Eggspatzen mit ihrem Hofstaat und Prinzenpaaren sowie die 
Dance Venture gekommen. Weitere Teilnehmer waren Faschingsgar-
den und Showtanzgruppen mit den „Möckflöh“ aus Möckenlohe, den 
„Buxis“ aus Buxheim, den „Young Fire“ aus Irgertsheim, der „Schützo-
mania“ aus Eitensheim und den „Burgfunken“ aus Neuburg. Bereits am 
Vormittag fand im Feuerwehrhaus ein Kinderfasching statt und ein Kes-
selfleischessen. 
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Nassenfels

Der FC Nassenfels organisierte am 24.01.2026 wieder eine Tagesskifahrt 
in den Skicircus Saalbach-Hinterglemm/Leogang/Fieberbrunn. Der Bus 
war bis auf den letzten Platz gefüllt und die Skifahrerinnen und Skifah-
rer genossen einen rundum gelungenen Skitag.

Mit großer Zuverlässigkeit kümmerten sich Renate Heider (seit 44 Jahren) 
und ihr Sohn Alfred (seit etwa 40 Jahren) als Mesner um die Filialkirche 
St. Vitus in Zell a.d. Speck und den reibungslosen Ablauf der Gottesdiens-
te und kirchlichen Feste. Im Namen der Pfarrgemeinde Meilenhofen/Zell 
bedankten sich bei ihnen die Seelsorger Slawomir Gluchowski und Andriy 
Mykhaleyko sowie der Zeller Kirchenpfleger Hans Meilinger mit kleinen 
Präsenten und einer Urkunde für ihren unermüdlichen Einsatz, den sie 
zum Jahreswechsel 2025/26 beendeten.

Am Sonntag, 08.02.2026 brachen die Pfarreien Egweil / Attenfeld und 
Nassenfels / Wolkertshofen wieder zu ihrer alljährlichen Winterwande-
rung mit der Bibel auf. Diesmal ging es zum Bildstock der Egweiler Fa-
milie Martin Hirsch.

Jede Menge alter Handys hat das Team des Nassenfelser Wertstoffho-
fes bereits gesammelt und zum datenschutzkonformen Recycling an 
das Unternehmen ‚Freddy‘ weitergeleitet. Das Team um Ludwig Banzer 
freut sich über jedes Gerät und nimmt diese zu den regulären Öffnungs-
zeiten entgegen.

Jahreshauptversammlung 2026 der Schutterta-
ler Wanderfreunde e. V.

Am Sonntag, den 01.03.2026 findet um 14.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung 2026 der Schuttertaler Wanderfreunde 
mit Neuwahlen im Gasthaus Schweiger in Nassenfels statt.Die 
Tagesordnungspunkte sind aus dem Einladungsschreiben er-
sichtlich.  Die Vorstandschaft der Schuttertaler Wanderer wür-
de sich über eine zahlreiche Beteiligung der Mitglieder an der 
Jahreshauptversammlung freuen.

FC Nassenfels – Altpapiersammlung am Sams-
tag, den 21.März 2026 

Nassenfels(BS) Am Samstag, den 21.März 2026 sammelt der 
FC Nassenfels Altpapier. Wir bitten darum, dass sich möglichst 
viele Bürgerinnen und Bürger an der Aktion beteiligen, da der 
Erlös unserer Vereinsjugend zu Gute kommt. Das Papier sollte 
in handliche Pakete gebündelt oder in kleinere Kartonschach-
teln gestapelt bis 8 Uhr sichtbar am Gehsteig bereitgestellt 
sein. Besonders darauf hingewiesen wird, dass keine Kartona-
gen gesammelt werden. Das Altpapier wird dann von freiwil-
ligen Helfern abgeholt und zur Sammelstelle im Nassenfelser 
Bauhof gebracht. Druckerzeugnisse (Zeitungen, Zeitschriften, 
Kataloge; Prospekte) können auch direkt an der Sammelstel-
le, zwischen 8 - 12 Uhr abgegeben werden. Weitere Termine: 
04. Juli und 22. November 2026.

Fastenessen

Am 5. Fastensonntag, den 22.03.2026 findet nach dem Got-
tesdienst in Nassenfels im Schutterpark das jährliche Fasten-
essen statt. Die Firmlinge verkaufen auch Waren von der Welt-
Brücke. Herzliche Einladung an alle, es freut sich der Pfarrge-
meinderat Nassenfels / Wolkertshofen
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Nassenfels

Karfreitagsfisch beim Anglerclub Schuttertal

Nassenfels/Zell an der Speck (fkd) - Der Anglerclub Schutter-
tal bietet auch dieses Jahr wieder am Karfreitag, 3. April 2026, 
Makrelen und Saiblinge frisch vom Holzkohlegrill an. Zusätzlich 
wird portionierter Käse und Brezen angeboten. Die Ausgabe 
erfolgt am Vereinsheim in Zell an der Speck (Pfahlstraße 22, 
85128 Nassenfels) in der Zeit von 10:30 bis 12:30 Uhr. Bestel-
lungen sind unter der Telefonnummer 0174/3918125 (bevor-
zugt per WhatsApp) möglich. Es wird darum gebeten, bei der 
Bestellung, den Namen, die gewünschten Mengen und auch 
eine gewünschte Abholzeit anzugeben. 

Jagdgenossenschaft Nassenfels

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Nassenfels am 23.03.2026 um 19:00 Uhr im Gasthaus  Schwei-
ger. Alle Jagdgenossen  sind dazu herzlich eingeladen. Tagesordnung siehe Aushang.

Manfred Kaspar zum 
Ehrenmitglied beim FC 

Nassenfels ernannt

Nassenfels (fkd) – Die Mitglie-
derversammlung des FC Nas-
senfels hat Manfred Kaspar 
zum Ehrenmitglied des Ver-
eins ernannt. Hierdurch wür-
digte der Verein um Vereins-
vorstand Sebastian Crusius die 
jahrzehntelange ehrenamtli-
che Arbeit bei den Lila-Weißen. 
1980 war er bei der Gründung 
der AH-Mannschaft beteiligt. 
1984 bis 1996 übernahm er 
die Leitung dieses Teams. Ab 
1993 war er zudem 16 Jahre 
Beisitzer im Vereinsausschuss 
und trug hier maßgeblich zur 
Entwicklung des Vereins bei. 
Über diese offiziellen Funkti-
onen hinaus ist er – egal bei 
welchen Arbeiten – immer mit 
im Einsatz: Beim Auf- und Ab-
bau von Feiern oder Turnieren, 
im Ausschank, bei Reparaturar-
beiten. Beim Bau des Häuserls 
am Sportplatz vor Jahrzehn-
ten sowie bei dessen Erweite-
rungsbau war er ebenso fleißig 
im Einsatz wie bei den Arbei-
ten am neuen Gemeinschafts-
hauses. Am meisten ist er den 
Mitgliedern allerdings als ‚Häu-
serlwirt‘ seit etwa 40 Jahren 
bekannt. Auch im Schutter-
park ist er bereits fester Be-
standteil des Ausschankteams. 
Crusius erklärte, dass auf Vor-
schlag des Vereinsausschuss 
diese Ehrung der Mitglieder-
versammlung vorgeschlagen 
wird. Unter Standing-Ovation 
wurde dieser Antrag einstim-
mig angenommen. 
Neben dieser außerordentli-
chen Ehrung stand eine weite-
re Auszeichnung für langjähri-
ges Engagement an: Reinhold 
Lange war 22 Jahre an der Spit-

ze der Volleyballabteilung ge-
standen. Zudem war er zuvor in 
der Tennisabteilung bereits an 
der Spitze gestanden. Auch er 
ist neben dem Führungsposten 
auch bei Vereinsangelegenhei-
ten als fleißiger Helfer zu fin-
den: Papiersammelaktionen, 
Familienfest, Pflege des Beach-
volleyballplatzes. Hierfür über-
reichte Crusius die Verdienst-
nadel in Gold mit Urkunde vom 
Bayerischen Landessportver-
band.
Die Ehrungen werden vervoll-
ständigt von langjährigen Ver-
einsmitgliedern: Martin Crusi-
us, Helga Weidenhiller, Walter 
Berneis, Stilla Prokisch, There-
sia Stemmer und Sebastian Ha-
bold sind 1975 in den Verein 
eingetreten und somit seit ei-
nem halben Jahrhundert Mit-
glied beim FCN. Hierfür er-
hielten sie die Vereinsnadel in 
Gold. Für seine 25jährige Mit-
gliedschaft wurde Leonhard 
Laumeyer mit der silbernen 
Vereinsnadel ausgezeichnet.
Gleich zu Beginn der Versamm-
lung – nach einer kurzen Ge-
denkminute für die verstor-
benen Mitglieder – blickte 
Vereinsvorstand Crusius auf 
das abgelaufene Jahr zurück. 
Höhepunkt war die kurz vor 
Weihnachten gefeierte Ein-
weihung des Gemeinschafts-
hauses am Schutterpark, die 
auf eine sehr große Resonanz 
gestoßen war. Auch die Tages-
skifahrt war ausgebucht und 
die durchgeführte Faschings-
party war gut besucht. Ansons-
ten wurden vom Hauptverein 
die Altpapiersammlungen und 
die Weihnachtsfeier ausgerich-
tet. In den Abteilungen war das 
Sportjahr wie jedes Jahr mit 
verschiedensten Angeboten 
vollgepackt. Manuela Hollin-

ger berichtete, dass in der Fit-
nessabteilung die zahlreichen 
Kurse sehr gut besucht sind 
und durch die vielen Angebo-
te die Turnhalle gut ausgelas-
tet ist. Die Fußballabteilung 
unter der Leitung von Matthi-
as Stark verzeichnet weiter-
hin ein sehr großes Interesse 
in den Jugendmannschaften. 
Derzeit spielen bei etwa 100 
Kinder Fußball in Nassenfels. 
Im Seniorenbereich sind zwei 
Mannschaften gemeldet. Die 
Tennisabteilung läuft sehr gut: 
Michael Göbel berichtete, dass 
eine 6er und einer 4er-Mann-
schaft gemeldet sind. Auch in 
der Jugend ist mittlerweile eine 
Mannschaft mit am Start. Bei 
den Volleyballern unter der 
Leitung von Christian Krienzer 
läuft es sehr gut. Neben den 
zwei Mannschaften ist auch 
eine Jugendtrainingsgruppe 
sowie eine AH-Gruppe regel-
mäßig beim Trainieren.
Im weiteren Verlauf der Ver-

sammlung präsentierte Schrift-
führer Stephan Benzinger noch 
die Protokolle seit der letzten 
Versammlung vor. Der Blick in 
die Kasse, die von Julia Crusius 
geführt wird, zeigte auf, dass 
trotz der Investitionen in das 
neue Sportgelände, auf soliden 
Beinen steht. Die Kassenprüfer 
bestätigten der Versammlung 
ein sauberes, vollständiges und 
vor allem ordentlich geführtes 
Finanzbuch, deshalb wurde 
dann einstimmig die Entlas-
tung erteilt.
Ein besonderer Blick galt noch 
dem Sportgelände am Schut-
terpark. Hier blickte Vorstand 
Crusius auf ein arbeitsreiches 
Jahr zurück, in dem viel geleis-
tet und auch fertiggestellt wur-
de. Auch 2026 werden noch Ar-
beiten folgen um die Außenan-
lagen noch final fertigzustellen. 
Sein Dank galt allen bisherigen 
Unterstützern, die zur Umset-
zung beigetragen haben. 

V.l.n.r. Walter Berneis (25 Jahre Mitgliedschaft), Vereinsvorstand Se-
bastian Crusius, Reinhold Lange (Vereinsnadel in Gold für besondere 
Verdienste), Bürgermeister Thomas Hollinger, das neue Ehrenmitglied 
Manfred Kaspar, Vereinsvize Andreas Crusius sowie Martin Crusius (25).

Bücherei Nassenfels

Vorstellung neuer Bücher und Buchflohmarkt am 15.03.2026. 
In der Bücherei werden ab 14.00 Uhr mehr als 300 neue und 
gespendete Bücher vorgestellt, auch Tonies und CDs. Es be-
steht die Möglichkeit diese Medien während des Nachmittags 
zu reservieren und ab 16.30 Uhr können sie ausgeliehen wer-
den. Gleichzeitig findet ein Buchflohmarkt im Pfarrheim statt, 
dessen Erlös für Neuanschaffungen verwendet wird. Es gibt 
auch Kaffee und Kuchen.
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Nassenfels

Jahreshauptversammlung  Kameradschaftsver-
ein  Nassenfels

Die  Vorstandschaft des  Kameradschaftsverein Nassenfels lädt 
alle  Mitglieder  zur Jahreshauptversammlung  am  Sonntag 
den 15.03.2026 um 19:00 Uhr ins Gasthaus Schweiger  ein.

Jagdgenossenschaft Wolkertshofen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Wolkertshofen am 11.03.2026 um 19.30 Uhr im Gast-
haus Stark. Tagesordnung siehe Aushang.

Kesselfleisch und Watt-Turnier

Nassenfels (fkd) – Die Fußballer des FC Nassenfels laden für 
Samstag, 7. März 2026 zum „All-you-can-Eat – Kesselfleisch“ 
ins Gemeinschaftshaus am Schutterpark ein. Ab 10.00 Uhr 
sind die Gäste herzlich willkommen. Beginn wird dann um 
11.00 Uhr sein. Neben Kesselfleisch wird auch Bratwurstbrat 
mit frischem Brot und Zwiebeln serviert. Platzreservierungen 
werden und der Tel. 0170/9679673 oder 0173/2675123 (be-
vorzugt WhatsApp) entgegengenommen. Es ist auch eine Ab-
holung möglich. Hier wird darum gebeten, passende Behälter 
mitzubringen.
Im Anschluss startet nach mehrjähriger Pause wieder das Nas-
senfelser Watt-Turnier um 14.00 Uhr. Dieses findet ebenfalls 
im Gemeinschaftshaus statt. In der Startgebühr von 15,00 
Euro ist neben der Aussicht auf einen der drei Geldpreise für 
die Gewinner beinhaltet. Auch eine Brotzeit ist im Preis mit 
inbegriffen.

Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft 
Meilenhofen/Zell

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Meilenhofen-Zell Am Freitag, den 06.03.2026 um 19 Uhr 
findet in der Zammakunft  in Meilenhofen die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft  Meilenhofen-Zell statt. 
Die Tagesordnung ist dem örtlichen Aushang zu entnehmen. 

„Feurio – Aufruhr im 
Spritzenhaus“

Nassenfelser Theatergruppe 
ist bereits fleißig am Proben

Nassenfels (fkd) – Die Proben 
für das diesjährige Nassen-
felser Theaterstück „Feurio – 
Aufruhr im Spritzenhaus“ sind 
voll am laufen. Der Schwank in 
drei Akten von Jürgen Schus-
ter wird wie gewohnt im Gast-
haus Schweiger aufgeführt. 
Die Premiere wird am Freitag, 
27. März 2026 sein. Am Sams-
tag, 28. März 2026 sowie am 
Palmsonntag, 29. März 2026 
folgen zwei weitere Termine. 
Auch am Ostersonntag, 5. Ap-
ril 2026 und am Ostermontag, 
6. April 2026 wird das Stück 
zum Besten gegeben. Der Ein-
lass wird ab 17.30 Uhr sein und 
die Aufführung startet jeweils 
um 19:30 Uhr. Karten können 
ab dem 3. März 2026 immer 
Dienstags und Donnerstag ab 
19.00 Uhr ausschließlich tele-
fonisch unter der Telefonnum-
mer 0157/55782359 bestellt 
werden.
Zum Inhalt des Stücks:
Die Feuerwehr von Unter-
bach, einer kleinen Gemein-
de, kämpft beständig um ihre 

Unabhängigkeit. Bisher konn-
te die Fusion mit der größeren 
Nachbargemeinde Oberbach 
abgewendet werden, aber die 
Situation verschlechtert sich 
zusehends. Florian Brandner 
(gespielt von Martin Bauer), 
eifriger Vorstand der Feuer-
wehr, ist der größte Verfechter 
und stellt seinen Einsatz sogar 
über seine Familie, was ihm re-
gelmäßig den Zorn seiner Frau 
Brigitte (Katrin Schlamp) ein-
bringt. Als er sich trotz ande-
rer Versprechen wieder zum 
Vorstand wählen lässt, platzt 
Brigitte der Kragen. Sie jagt ih-
ren Florian aus dem Haus, so 
dass dieser sich in seinem ge-
liebten Spritzenhaus einquar-
tieren muss. Doch dann begin-
nen die Probleme erst. In der 
ersten Nacht wird er überfal-
len und niedergeschlagen und 
ein Drohbrief sorgt für weitere 
Aufregung. Er verdächtigt seine 
Frau und beschließt auf keinen 
Fall klein beizugeben. Gemein-
sam mit seinen Mitstreitern 
dem alternden Dorfcasano-
va Johannes Schöninger (Ma-
nuel Köstler) und dem etwas 
einfältigen, stotternden Bern-
hard Kälble (Florian Schwei-
ger) plant er unbeirrt das große 

Feuerwehrfest, probt hierfür 
sogar bereits fleißig die Einla-
gen. Unter den mehr oder we-
niger strengen Augen des Dorf-
pfarrers Kaslinger (Karl Speth 
jun.) und dessen Haushälterin 
Fräulein Anna Rehbein (Eva 
Beyer) geschehen jedoch im-
mer noch turbulentere Din-
ge: auch Kälble wird von zu 
Hause ausquartiert, ein Feu-
erwehreinsatz wird gründlich 

sabotiert, Johannes Schönin-
ger in einen Hinterhalt gelockt. 
Alles in allem wird der Fortbe-
stand der Wehr immer unsi-
cherer. Seltsam ist auch, dass 
Brandners Tochter Eva (Danie-
la Gerner) eigentlich gar nichts 
gegen einen solchen Zusam-
menschluss hätte! Was steckt 
wohl hier dahinter?

In Nassenfels laufen die Proben für das diesjährige Theaterstück auf 
Hochtouren. Insgesamt fünf Aufführungen sind am Wochenende um 
den Palmsonntag und am Osterwochenende angesetzt. Karten für die 
Aufführungen können ab dem 2. März immer Dienstag und Donnerstag 
– jeweils ab 19.00 Uhr – telefonisch reserviert werden.

Die Schüler der Grundschule Nassenfels durften sich in der Schulwoche 
vor den Faschingsferien über einen ganz besonderen Besuch freuen: Fünf 
Musiker des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks (BRSO) 
machten im Rahmen ihres Programms ‚BRSO und du‘ in Nassenfels halt 
und brachte den Kindern leichtfüßig und kurzweilig erstes Wissen über 
die verschiedenen Blasinstrumente mit. 
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Sonntag, 01.03.2026
09.30 - 12.00 Uhr	 Pfarrgemeinderatswahl, Wahllokal Rath. Nassenfl.
14.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, Schuttertaler Wanderf.
		  Gasthaus Schweiger
14.00 Uhr		  Singen von Volks- und Wirtshausliedern, Gemein-
		  dezentrum Adelschlag
17.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

Montag, 02.03.2026
09.00 Uhr		  Palmbüschel-Basteln, KAB Pietenfeld 
		  Gemeinschaftshaus 
19.00 Uhr		  Gemeinderatsitzung Gemeinde Egweil, 
		  Gemeindezentrum

Freitag, 06.03.2026
19.00 Uhr		  Weltgebetstag, Pfarrgemeinderat Nassenf./Wkh.
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft
		  Meilenhofen-Zell

Samstag, 07.03.2026
19.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

Sonntag, 08.03.2026
08.00 - 18.00 Uhr	 Kommunalwahl, Wahllokale in allen Ortsteilen
10.00 Uhr		  Palmbüschel-Verkauf, KAB Pietenf., Dorfplatz
17.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

Montag, 09.03.2026
18.00 Uhr		  Palmröschen binden, Frauen- und Mädchenverein
		  Nassenfels, Gemeinschaftshaus

Dienstag, 10.03.2026
18.00 Uhr		  Palmröschen binden, Frauen- und Mädchenverein
		  Nassenfels, Gemeinschaftshaus

Mittwoch, 11.03.2026
19.30 Uhr		  Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft
		  Wolkertshofen, Gasthaus Stark

Donnerstag, 12.03.2026
14.00 Uhr		  Kaffeetrinken und Beisamensein, Saal Gemein-
		  schaftshaus Adelschlag

Freitag, 13.03.2026
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft
		  Möckenlohe, Dorfstubn Möckenlohe

Samstag, 14.03.2026
13.00 Uhr		  Veredelungskurs, Obst- u. Gartenbauverein Wkh.
18.30 Uhr		  Palmbüschel-Verkauf, KAB Pietenfeld, Dorfplatz
19.00 Uhr		  Königsproklamation Schützenverein „Falke“
		  Nassenfels, Gemeinschaftshaus
19.00 Uhr		  Sauschießen, SV DIANA 1971 Möckenlohe,
		  Dorfstubn Möckenlohe
19.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

Sonntag, 15.03.2026
14.00 Uhr		  Buchtag mit Vorstellung neuer Bücher, Bücherteam
		  Bücherei/Pfarrheim Nassenfels
17.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, Kameradschaftsverein
		  Nassenfels, Gasthaus Schweiger
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, FFW Pietenfeld,
		  Gasthaus Fischerwirt

Montag, 16.03.2026
19.00 Uhr		  Gemeinderatsitzung Adelschlag, Gemeindez.

Mittwoch, 18.03.2026
13.00 Uhr		  „Landfrauen aktiv“ Egweil, Osterkranz binden
19.00 Uhr		  Marktrat-Sitzung, Rathaus Nassenfels

Freitag, 20.03.2026
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, Obst- u. Gartenbauv.
		  Wolkertshofen, Gasthaus Stark
19.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

Samstag, 21.03.2026
09.00 Uhr		  Altpapiersammlung, FC Nassenfels, Gemeindege-
		  biet Nassenfels
ab 09.00 Uhr	 Altpapiersammlung SV DIANA 1971 Möckenlohe
11.00 Uhr		  Ramadama, Obst- u. Gartenbauverein Wolkertsh.
		  Gasthaus Stark
19.00 Uhr		  Theateraufführung „Der ledige Hof“, 
		  Theaterg. Ochsenfeld-Biesenhard, Gasthaus Bösl

Sonntag, 22.03.2026
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, FFW Nassenfels, 
		  Gasthaus Schweiger

Montag, 23.03.2026
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, Jagdgenossenschaft
		  Nassenfels, Gasthaus Schweiger

Dienstag, 24.03.2026
16.00 - 19.45 Uhr	 Blutspenden, Nassenfels

Freitag, 27.03.2026
19.30 Uhr		  Theateraufführungen, Theatergruppe Nassenfels,
		  Gasthaus Schweiger

Samstag, 28.03.2026
19.30 Uhr		  Theateraufführungen, Theatergruppe Nassenfels,
		  Gasthaus Schweiger
17.00 Uhr		  Probetraining Eggspatzen Egweil, Gemeindez.
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverband
		  Adelschlag, Gasthaus Schissler

Sonntag, 29.03.2026
19.30 Uhr		  Theateraufführungen, Theatergruppe Nassenfels,
		  Gasthaus Schweiger
xx.xx Uhr		  Exkursion nach Neuburg/Barockgalerie, 
		  Verein für Heimatpflege im Schuttergäu
13.00 - 16.00 Uhr	 Osterreischießen Schützenverein
		  Schuttertaler Heide Egweil
14.00 Uhr		  Ostereischießen, Schützenverein „Schuttertal“
		  Meilenhofen/Zell, Zammakunft Meilenhofen
18.00 Uhr		  Kreuzweg, Kath. Burschenverein Nassenfels,
		  Pfarrkirche Nassenfels

Terminkalender

Termine zu Gemeinderatsitzungen können kurzfristig geändert werden und sind deshalb unverbindlich. 
Die offiziellen Einladungen erfahren Sie ausschließlich über die Anschlagtafeln der Gemeinden.

Abgabetermin/Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes der Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels ist 

spätestens Freitag 20. März 2026, 12.00 Uhr
Senden Sie Ihre Beiträge per E-Mail an: mitteilungsblatt@nassenfels.de. Nach Redaktionsschluss eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und Bildbeiträge zu kürzen, sprachlich anzupassen oder nicht zu verwenden.

Service-Seite


